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Liebe Leserinnen und Leser,

der Herbst ist da! Nachdem 
wir uns noch über einen Som-
mer-Nachschlag im Septem-
ber freuen durften, läutet der 
Oktober langsam die dunkle-
re Jahreszeit ein.

Nichtsdestotrotz locken einige 
Events im Oktober in die Städ-
te im Kreis. In Ahlen drehen sich 
im Oktober die Karussells. Die 
Stadt hat die Herbstkirmes in ge-
wohnter Form auf die Beine ge-
stellt und so können sich große 
und kleine Kirmesfans vom 1. bis 
5. Oktober auf typische Leckerei-
en und Fahrspaß freuen. Häus-
lebauer und Renovierer sowie 
Hochzeitswillige können sich in 
der Stadthalle Ahlen nach Her-
zenslust informieren. Denn hier 
finden am 16. und 17 Oktober 
parallel die Hochzeitsmesse und 
die Ahlener Bautage statt.
	 Nach einer Pause im letzten 
Jahr verwandelt sich am 13. Ok-

tober Oelde wieder in ein Shop-
ping-Paradies: Der Herbst-Er-
lebnis-Tag lockt nicht nur mit 
geöffneten Geschäften, sondern 
auch mit der Automeile. Wer 
nach seinem Traumauto Aus-
schau halten möchte, ist an die-
sem Sonntag in Oelde bestens 
aufgehoben!
	 Nicht nur Messen und Shop-
ping-Events versüßen uns den 
Herbst. Wer mehr über den fai-
ren Handel in Beckum erfah-
ren möchte, der kann sich im 
Oktober auf informative Veran-
staltungen zu dem Thema freu-
en. Und auch die Ahlener Volks-
hochschule startet mit einer 
Vielzahl an Präsenz- und On-
line-Veranstaltungen ins neue 
Semester.
	 Natürlich gibt’s in diesem 
Monat auch wieder viele tol-
le Comedy- und Konzerthigh-
lights. Für Rockmusik-Fans ist 
„The Watch“ in der Schuhfabrik 

Ahlen ein Must-see. Am 1. Okto-
ber können Sie sich zum Beispiel 
auf eine verrückte, ungestüme, 
exzentrische Performance von 
Trygve Wakenshaw im Rahmen 
der „Beckumer Spitzen“ freuen, 
bei der garantiert auch die Lach-
muskeln strapaziert werden.
	 In dieser Ausgabe finden Sie 
natürlich auch wieder ganz vie-
le fantastische und praktische 
Informationen rund um herbst-
liche Themen. Als Autofahrer 
steht natürlich wieder dick der 
Reifenwechsel im Terminkalen-
der und Hauseigentümer wis-
sen, dass man sich so langsam 
aber sicher um die Wartung der 
Heizung kümmern sollte, damit 
man es im Winter mollig warm 
hat. Auch haben wir Tipps rund 
um das Dach für Sie, damit der 
nächste Sturm ihm nichts anha-
ben kann. 
Genießen Sie den Oktober! 
Ihr Team der ORTSZEIT
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AhlenSchule

Die Preisträger des bundes-
weiten Jugendwettbewerbs 
„denkt@g 2020“, mit dem die 
Konrad-Adenauer-Stiftung 
seit 2001 alle zwei Jahre junge 
Menschen zur Auseinander-
setzung mit der Shoa und der 
NS-Diktatur, aber auch mit 
aktuellen Fragen von Rechts-
extremismus, Fremdenfeind-
lichkeit, Intoleranz und Ge-
walt aufruft, stehen fest.

Der mit 3.000 Euro dotierte erste 
Platz ging an Sarah Kohlhase 
aus Freiburg im Breisgau mit ih-
rem Projekt „AUF DER ANDEREN 
SEITE“.

Den zweiten Platz mit 2.000 
Euro errangen Klassen und Kur-
se der Jahrgänge 8 bis 12 des 
Gymnasiums Odenkirchen in 
Mönchengladbach mit ihrem 
Beitrag „We, the six million – 
Schicksale von Opfern der Sho-
ah in und um Odenkirchen“.
	 Den dritten Platz, prämiert 
mit 1.000 Euro, erhielt eine Schü-
lergruppe des Albertus-Ma-
gnus-Gymnasiums Beckum mit 
ihrem Projekt „Friedensfahrt 
2019 – Per Fahrrad von Ausch-
witz nach Berlin. Weil das The-
ma eben kein ‚Vogelschiss 
der deutschen Geschichte‘  
ist!“.

1.000 Euro für das AMG Beckum
Konrad-Adenauer-Stiftung zeichnet „Friedenstour 2019“ aus

Das Projekt
Mit insgesamt 42 Schülerinnen 
und Schülern der Johannes-Gu-
t e n b e r g - R e a l s c h u l e  M ü n -
ster-Hiltrup absolvierten sieben 
Schülerinnen und Schüler des 
AMG Beckum vom 5. bis 16. Juni 
2019 in zwölf Tagen eine mehr 
als 630 Kilometer lange Radtour 
von Auschwitz nach Berlin. 
	 Star t- und Zielpunkt wa-
ren europäische Orte mit hi-
storischem Tiefgang und Prä-
gekraft für die europäische 
Identität : die Holocaust-Ge-
denkstätte Auschwitz in Polen 
und das Holocaust-Mahnmal 
in Berlin. Mit der „Friedensfahrt 
2019 – weil das Thema eben kein 
‚Vogelschiss der deutschen Ge-
schichte‘ ist“ sollte ein Zeichen 
gesetzt werden. Neben dem 
Dialogen zwischen deutschen 
und polnischen Jugendlichen 
lag der Fokus auf der vertie-
fenden reflektierten Auseinan-
dersetzung mit dem National-
sozialismus. Position beziehen, 
Vorurteile abbauen und dem 
Antisemitismus trotzen war das 
Ziel.

	 Anlässlich der Preisverlei-
hung, die Pandemie-bedingt, 
mehrfach verschoben werden 
musste, erklärte Prof. Dr. Nor-
bert Lammert, der auch Schirm-
herr des denkt@g-Wettbewerbs 
und Vorsit zender der Kon-
rad-Adenauer-Stiftung ist: „Ge-
schichte ist die Voraussetzung 
der Gegenwart – und der Um-
gang mit ihr prägt auch die Zu-
kunft. Gerade für uns Deutsche 
erwächst aus den dunkeln Kapi-
teln unserer Vergangenheit eine 
besondere Verantwortung. An-
tisemtische Angriffe und Paro-
len in den zurückliegenden Mo-
naten haben deutlich gezeigt, 
dass Erinnerungsarbeit wich-
tiger denn je ist. Insbesondere 
auch je weiter der Holocaust in 
die Vergangenheit rückt und je 
weniger Zeitzeugen leben. Die 
Erinnerung an das Geschehene 
wach zu halten ist aber nicht nur 
die Aufgabe des Staates, son-
dern von jedem Einzelnen. Die 
bei unserem Wettbewerb betei-
ligten Schülerinnen und Schüler 
haben das mit ihren Projekten 
aufs Vorbildlichste gemacht.“

Foto: Marco Urban/Konrad-Adenauer-Stiftung

Ahlen • Ostbredenstraße • Tel. 0 23 82 / 6 34 46

www.zweirad-dammann.de

Ahlen-Ost im Internet
www.vorortinahlen.de
www.zechewestfalen.de
www.soccerkaue.de

Täglich (Mo.-Fr.) wechselnder  
Mittagstisch und Eintopf!

Zwei Jahre keine Veranstal-
tung in der kreativen Szene, 
nun wagt sich die Projektge-
sellschaft Westfalen (PGW) wie-
der an das Thema „Winterliche 
und weihnachtliche Dekorati-
onen“ heran. Selbstverständ-
lich unter Einhaltung der jewei-
ligen Coronaregeln – aktuell 
die 3G-Regel. 

Und so soll am Samstag und 
Sonntag, 13. Und 14. November, 
der beliebte Adventsbasar in der 
Lohnhalle in Ahlen stattfinden. 
„Die Aussteller haben schon ge-
drängelt,“ so Hermann Huerkamp, 
Geschäftsführer der PGW, der mit 
seinem Team den traditionellen 
Markt wieder aktivieren will. „Wir 
hatten einige Anrufe und Nach-
fragen, ob es in diesem Jahr end-
lich wieder los geht.“ Die alten 
Teilnehmerlisten wurden durch-
gearbeitet und so mehr als 50 Kre-
ative in der ganzen Region an-
geschrieben. „Wir sind gespannt, 
wieviel wirklich nachher mitma-
chen“, sagte Celine Vogt, die die 
Veranstaltung vom Stadtteilbüro 
begleitet.

Neue Kreative erwünscht
Auch neue kreative (Hobby-) 
Künstler, die selbst aktiv sind und 
Dekoratives erstellen, werden ge-

sucht. Die Liste der ausstellbaren 
Produkte ist lang: vom Schmuck-
design, über Taschen, selbst Ge-
nähtes aus Stoff wie Bettwäsche 
oder Gestricktes aus Wolle, selbst 
gemalte Bilder, sogar kleine Mö-
bel aus Holz und Paletten und, 
und, und. Auch die Weihnachts-
zeit wird sicherlich seinen gestal-
terischen Ausdruck finden. Ad-
ventsgestecke in jeglicher Art, 

Adventsbasar lockt 2021 in die Lohnhalle
Teilnehmende gesucht!
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standen“, so die Veranstalter.
	 Interessierte Aussteller:innen, 
die beim Adventsbasar dabei sein 
wollen, erhalten alle Informati-
onen im Stadtteilbüro bei Celine 
Vogt unter Tel. 02382/702149.

Weihnachtskarten und ausgefal-
lene, dekorative Elemente zählen 
dazu, die jedes Zuhause im Winter 
gemütlicher erscheinen lassen. „In 
der Lockdown-Zeit sind sicherlich 
auch völlig neue Produkte ent-

Foto: PGA



6 | Ortszeit Ahlen / Beckum Oktober 2021

AhlenAhlen

Ortszeit Ahlen / Beckum Oktober 2021 | 7

Große und kleine Fans der Ah-
lener Herbstirmes dürfen sich 
freuen: Auch in diesem Jahr 
werden sich in Ahlen die Ka-
russells drehen. 

Der Rummel auf dem Paul-Ro-
senbaum-Platz soll nach Stand 
der Planung zum normalen For-
mat zurückkehren. Vom Freitag, 
bis Dienstag, 1. bis 5. Oktober 
geht es los. Die Standplätze und 
Bescheide seien an die Schau-
steller rausgegangen. Weiterhin 
alles unter dem Vorbehalt, dass 
sich die Situation nicht so ver-
schärft, dass Volksfeste erneut 
untersagt werden. Doch damit 
rechnet man in Ahlen eigent-
lich nicht. 

Die Regeln
Zudem sei man vorbereitet, 
denn nach den Erfahrungen im 

letzten Jahr sei man vorbereitet 
und das Hygiene Konzept steht: 
Der Zutritt auf das Kirmesgelän-
de ist nur immunisierten oder 
getesteten Personen gestattet 
(3G-Regel), dabei darf der Test 

Herbstkirmes in Ahlen 
Karussells drehen sich vom 1. bis 5. Oktober
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nicht älter als 48 Stunden sein. 
„Ein Verstoß gegen diese Auf-
lagen ist eine Ordnungswid-
rigkeit.“, heißt es auf der städ-
tischen Website.

Die Attraktionen
Kirmesfans können sich also 
auf tolle Fahrgeschäfte freu-
en. Für Unterhaltung und Fahr-
spaß bei Erwachsenen sorgen 
„Ghost-Der Geisterdschungel“, 
eine gelungene Kombination 
aus Glas-Irrgarten und Geister-
labyrinth, die Schaukel „Rocket“, 
„Scirocco“ und Klassiker wie 
„Musik-Shop“, zwei Autoscooter 
sowie „Breakdance No. 2“. 
	 Auf die kleinen Besucher war-
ten insgesamt fünf Kinderfahr-

geschäfte, eine Reitbahn und 
ein Trampolin. Groß und Klein 
können sich zusammen in die 
Familienachterbahn „Crazy Jun-
gle“ begeben. Alle Attraktionen 
locken mit familienfreundlichen 
Preisen, die direkt an den jewei-
ligen Kassen zu zahlen sind.
	 A u ß e r d e m  m u s s  k e i n e r 
hungrig vom Kirmesplatz nach 
Hause gehen. Es gibt ein gas-
tronomisches Angebot und Ru-
hezonen mit Sitzgelegenheiten. 
Geöffnet ist hat die Kirmes am 
Freitag von 14 bis 23.30 Uhr 
(Feuerwerk ca. 21.45 Uhr), Sams-
tag und Montag von 14 bis 22.30 
Uhr. Sonntag (3. Oktober) von 12 
bis 22.30 Uhr und Dienstag (Fa-
milientag) von 14 bis 22 Uhr.

Neu: Gedicht „to go“
Jede Woche ein Gedicht mit der VHS Ahlen

Seit Mitte September läuft die 
fortlaufende Online-Veranstal-
tungsreihe „Gedichtraum – Jede 
Woche ein Gedicht“ der Volks-
hochschulen Ahlen, Ahaus und 
Neuss. Zu diesem fortlaufenden 
Kooperationsprojekt sind alle 
eingeladen, die gerne Gedichte 
hören, lesen, auswendig lernen, 
rezitieren oder selber schreiben. 

Jeweils dienstagabends um 
18 Uhr treffen sich bis zum 
21. Dezember Interessierte 
für etwa eine halbe Stunde in 
einem Video-Konferenzraum. 
Bei jedem Treffen gibt es die 
Möglichkeit, ein Gedicht vor-
zustellen und beispielsweise 
zu erörtern, warum es einem 
wichtig ist oder welche Be-
deutung es für das eigene Le-
ben hat. Dabei können die 
Teilnehmer: innen entweder 
nur zuhören oder auch selbst 
ein persönliches Herzensge-
dicht in den Raum geben. 
Neben dem wöchentlichen 
Meeting hat der Teilnehmer-
kreis auch die Möglichkeit, 
in einem virtuellen Kursraum 
Gedichte und Tex te sowie 
andere Medien zu sammeln, 
sie jederzeit zu lesen, anzu-
schauen, anzuhören und sich 
schriftlich auszutauschen. 

So funktioniert es
Während der Live-Online-Ver-
anstaltung sind alle Anwe-
senden eingeladen, Fragen 
zu stellen und mit zu dis-
kutieren. Dies geht sowohl 
über die medialen Bordmit-
tel (Webcam und Mikrofon) 
am eigenen Computer, Ta-
blet oder Smar tphone als 
auch über eine Chatfunktion 
im virtuellen Raum. Die Ver-
anstaltung läuft über das Vi-
deo-Konferenz-System „Big 
Blue Button“. Zur Nutzung 
muss keine Software herun-
tergeladen werden, die An-
wendung funk tionier t mit 
den gängigen Webbrowsern. 
	 Die Teilnahme ist kosten-
los und eine Anmeldung auch 
im fortlaufenden Semester je-
derzeit über die Internetsei-
te www.vhs-ahlen.de sowie 
per E-Mail an vhs@stadt.ah-
len.de möglich. Weitere In-
formationen gibt es auch te-
lefonisch unter 02382/59531. 
Nach der Anmeldung bekom-
men die Teilnehmenden den 
Zugangslink per E-Mail zuge-
sandt. 

Foto: VHS Ahlen/ pixabay

Foto: Archiv F.K.W. Verlag
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Auch in diesem Jahr wird am 
Wochenende vom 16. Und 17. 
Oktober den Ahlener:innen et-
was geboten, denn parallel fin-
den die Ahlener Bautage und 
„Hochzeitsmesse & Festlich-
keiten“ in der Stadthalle statt. 
Los geht’s jeweils von 10 Uhr 
bis 18 Uhr.

Bei den Ahlener Bautagen dreht 
sich alles um die Themen Bau-
en, Wohnen, Haus und Energie. 
Die Aussteller haben zahlreiche 
Ideen, Angebote und Produkte, 
die sie den Besucher:innen per-
sönlich vorstellen möchten. Wer 
neu baut, einen Altbau sanieren 
oder seine Wohnung renovieren 
will, wer über Energiesparpoten-
tiale nachdenkt oder alternative 
Heizlösungen sucht, der findet in 
Ahlen umfangreiche Lösungen 
und viele Anregungen zu diesen 
Fachbereichen. 
	 So geht es beim Thema Haus-

Inspirationen fürs Eigenheim und die Hochzeit 
Ahlener Bautage und die Hochzeitsmesse im Oktober

bau um Massivhäuser, Energie-
sparhäuser, individuelle Fertig-
häuser, Architektenhäuser bis hin 
zu Anbau oder Aufstockung. Neu-
este Entwicklungen im Bereich 
Solartechnik oder neue Möglich-
keiten der Wärmedämmung, es 
gibt überall Möglichkeiten, Ener-
gie zu sparen oder effizienter da-
mit umzugehen. Dazu informiert 
vor Ort auch die Verbraucherzen-
trale, die eine unabhängige Ver-
braucherberatung anbietet. Ver-
schiedenste Gewerke zeigen ihre 
Ideen von individuellem Innen-
ausbau, Dachausbau oder Aufsto-
ckung. Will man renovieren oder 
muss man sanieren, so findet 
man hier Informationen zur Fas-
sadensanierung, Bautrocknung 
oder Dachreinigung ebenso zu 
Terrassenüberdachungen oder 

Bauelementen. Wird eine Dichtig-
keitsprüfung der Kanäle notwen-
dig, gibt es auch dafür kompe-
tente Ansprechpartner.

Inspiration für den 
schönsten Tag 
Parallel dazu findet die „Hoch-
zeitsmesse & Festlichkeiten“ im 
Foyer statt. Hier gibt es für Hei-
ratswillige alles, was sie sich für 
ihre Traumhochzeit wünschen. 
Neben extravaganter Braut- und 
Abendmode sowie Bräutigam-
mode werden Braut-Make-up, 
Trauringe bis hin zu Fotografie, 
Hochzeitstanzkurse, Hochzeits-
location oder DJ-Service präsen-
tiert. Zukünftige Brautpaare er-
halten hier Informationen und 
Anregungen über exklusive De-
koration, können mit einer Hoch-

oder einen Termin für einen Trau-
ringschmiedekurs vormerken.
	 Beide Veranstaltungen finden 
mit einem speziellen Hygiene-
konzept unter Beachtung der Co-
rona-Schutzmaßnahmen statt. 
So wird darauf geachtet, dass 
die Besucher:innen sich vertei-
len können, um den notwendi-
gen Abstand zu wahren. Es gibt 
zahlreiche Desinfektionsstati-
onen, für eine gute Durchlüftung 
der Halle ist gesorgt, das Tragen 
einer medizinischen Gesichts-
maske ist notwendig. Eine vor-
herige Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Beim Einlass gelten die 
3G: geimpft – genesen – gete-
stet. Für den Test reicht ein offizi-
eller Schnelltest (nicht älter als 48  
Stunden).

Fotos: SUWA

N a c h  d e r  l a n g e n  Pa n d e -
mie-bedingten Zwangspause 
öffnet das Reparatur-Café im 
St. Vinzenz am Stadtpark wie-
der seine Tore. Am Freitag, 8. 
Oktober, werden die ehren-
amtlichen Tüftler in der Zeit 
von 15 bis 18 Uhr Kleinstrepa-
raturen übernehmen.

Alles was man mit einer Hand 
noch tragen kann aus Küche, 
Wohnzimmer und Büro, z.B. Toa-
ster, Waffeleisen, Radios, Stehl-
ampen oder Bohrmaschine kön-
nen abgegeben werden. Auch 
Kleidung kann mit ehrenamt-
licher Unterstützung wieder ge-
näht und tragbar gemacht wer-
den. Kleine Holzarbeiten sind 
ebenfalls möglich.
	 Aufgrund der Corona-Schutz-
verordnung gibt es organisato-
rische Veränderungen für den 
Ablauf, wie Anne Althaus von 
der Leitstelle Älter werden in Ah-
len erklärt: „Damit sich zeitgleich 
nicht so viele Besucherinnen und 
Besucher in den Räumen des ta-
gestrukturierenden Dienstes 
aufhalten, wird um eine vorhe-
rige Anmeldung gebeten. Au-
ßerdem bitten wir darum, an-
zugeben, was für ein Kleinstteil 
repariert werden soll.“ Es können 

nur begrenzt Plätze vergeben 
werden.
	 Das Gebäude des tagesstruk-
turierenden Dienstes liegt hinter 
dem Haupthaus. Der Zugang er-
folgt über die Kampstraße und 
den Parkplatz. Am Eingang wer-
den die Anmeldung und der 
3G-Nachweis überprüft. „Die 
Veranstaltung ist kostenfrei, Er-
satzteile werden nach Abspra-
che bezahlt und Spenden von 
den Besuchenden sind gern ge-
sehen“, sagt Ansgar Wolbring, 
Teamleiter des Tagesstrukturie-
renden Zentrums im St. Vinzenz. 
„Die Ehrenamtlichen freuen sich 
schon sehr, nach langer Pause 
wieder tätig zu werden,“ berich-
tet Sabine Holzkamp vom Carita-
sverband, „und wir sind froh, die-
ses nachhaltige Angebot für die 
Ahlenerinnen und Ahlener wie-
der möglich zu machen.“
	 Das Reparatur-Café wird von 
der Leitstelle Älter werden in Ah-
len in Kooperation mit dem Ca-
ritasverband Ahlen, Drenstein-
furt und Sendenhorst e.V. und 
dem St. Vinzenz am Stadtpark 
veranstaltet. Anmeldungen für 
die Teilnahme am Reparatur-Ca-
fé nimmt ab sofort Anne Althaus 
entgegen, Tel. 02382/59-743 
oder althausa@stadt.ahlen.de

Reparatur-Café 
wieder am Start
Nächster Termin am 8. Oktober

Nach fast zwei Jahren Pause legen die Ehrenamtlichen Tüftler im 
Reparatur-Café wieder los. Foto: Stadt Ahlen

zeitsplanerin über ihre Ideen 
diskutieren, mit einem Caterer 
mögliche Menüfolgen beraten 
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Bau und Handwerk

Ob lose Äste, umstürzende Bäu-
me, herabfallende Dachziegel: 
Bei Sturm, Hagel und Regen 
müssen Dächer einiges aushal-
ten. Besonders im Oktober und 
November ist Sturm-Saison. Au-
ßerdem liegen Photovoltaikan-

lagen und Dachbegrünung im 
Trend, die ebenfalls eine stabi-
le Grundlage brauchen. Neben 
einem guten Versicherungs-
schutz ist es Hauseigentümern 
daher zu empfehlen, vorbeu-
gend in die Bausubstanz zu in-
vestieren.

Ein Check der Dacheindeckung 
etwa einmal jährlich beugt Un-
gemach vor. Wenn der Fachhand-
werker erste Mängel feststellt, 
können diese behoben werden, 
bevor es beim nächsten Sturm zu 

Rund ums Dach
So kommen Sie gut durch die Sturm-Saison

gravierenden Beschädigungen 
kommt.

Das Dach sichern und 
überprüfen lassen
Übers Jahr verteilt haben beson-
ders Hausdächer so einiges ein-
zustecken. Umso wichtiger ist 
es, den Zustand und die schüt-
zende Funktion des Dachs regel-
mäßig von einem Dach-Profi un-
ter die Lupe nehmen zu lassen. 
Dachhandwerker können mög-
liche kleine Schäden erkennen 
und direkt beheben, bevor beim 
nächsten Sturm dadurch Schlim-
meres passiert. Denn abgedeckte 
Dachflächen können dazu füh-
ren, dass Feuchtigkeit ins Gebäu-

de eindringt und dort Schäden 
mit teilweise enormen Kosten ver-
ursacht. Mit einem regelmäßigen 
Dachcheck durch einen Fach-
mann können Hausbesitzer bö-
sen Überraschungen und kosten-
intensiven Schäden vorbeugen. 
Wichtig ist die Überprüfung auch 
aufgrund der Verkehrssicherungs-
pflicht. Eigentümer sind dafür ver-
antwortlich, dass keine Gefahren 
für Dritte von ihrem Grundstück 
oder ihrer Immobilie ausgehen.

Dämmung erhöht die 
Sturmsicherheit
Nach 40 bis 50 Jahren der Nut-
zung empfiehlt sich eine Erneu-
erung. Erst recht, da Gebäude 

Foto: djd/Paul-Bauder

dieses Alters häufig noch nicht 
über eine energiesparende Däm-
mung verfügen. Wenn ohnehin 
eine Sanierung geplant ist, kön-
nen sich Eigenheimbesitzer daher 
vorbeugend für eine sturmfeste 
Gestaltung vom Aufbau bis hin 
zur Dämmschicht entscheiden. 
Dabei dient die Dämmung kei-
neswegs nur dem Wärmeschutz, 
sondern kann gleichzeitig die 
Sturmsicherheit verbessern. Auch 
wenn ein kräftiger Sturm einzelne 
Dachpfannen lösen sollte, sorgt 

die darunterliegende Dämmung 
immer noch für die notwendige 
Dichtigkeit und verhindert teure 
Schäden an der Bausubstanz.
	 Wesentlichen Anteil daran 
hat die sogenannte zweite was-
serführende Ebene, die bei mo-
dernen Dämmsystemen direkt 
integriert ist. Sie hält Feuchtig-
keit davon ab, ins Haus eindrin-
gen zu können. Zudem sollten 
Unterdeckbahn und Dämmele-
mente so robust ausgelegt sein, 
dass selbst kräftige Hagelkörner 

nicht zu Schäden führen können. 
Ein wichtiger Aspekt insbesonde-
re bei einer nachträglichen Däm-
mung sind die Materialstärken. 
Möglichst kompakte Aufbauten 
sind statisch von Vorteil und rau-
ben nicht zu viel Platz im Dach. 
Mit ihren hohen Dämmwerten 
sind Polyurethan-Materialien >>> 

Bau und Handwerk
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Bau und Handwerk Bau und Handwerk/Verbrauchertipp

Förderprogramme der Städte und Kommunen 
Immer mehr Kommunen in NRW legen derzeit Förderprogramme 

auf, um ihre Bürger:innen zu motivieren, ihre Dächer, Fassaden, 

Vorgärten, Innenhöfe oder andere Flächen zu begrünen. Die 

Förderhöhe sowie die Bedingungen sind von Stadt zu Stadt unter-

schiedlich.
Auf den ersten Blick sehen die Förderbedingungen und Antrags-

formulare etwas kompliziert und umständlich aus. Aber das 

genaue Lesen lohnt sich, denn am Ende kann eine merkliche 

finanzielle Unterstützung für die eigenen Begrünungsmaß-

nahmen stehen. Nehmen Sie das Angebot der Kommunen wahr 

und kontaktieren Sie die angegebenen Ansprechpartner, wenn 

ein Punkt unklar ist oder Sie Fragen haben. Weitere Infos unter  

www.mehrgruenamhaus.de von der Verbraucherzentrale NRW.

Auch für Photovoltaikanlagen gibt es Förderprogramme. Zum 

einen fördern Städte und Kommunen den Bau dieser kleinen So-

larkraftwerke, aber auch der Bund mit der Bundesförderung für 

effiziente Gebäude (BEG). Weitere Infos gibt’s unter www.deutsch-

land-machts-effizient.de sowie bei der Verbraucherzentrale NRW 

unter dem Stichwort „SOLARSTROM@home“.

Schleedahlstr. 08
Ennigerloh
Rufens Sie uns an: 
02524 1685

www.metallbau-brueggemann.de • info@ metallbau-brueggemann.de

Kruppstraße 23
59227 Ahlen
02382 / 9408683

>>> so leistungsstark, dass der 
Wärmeschutz schlanker geplant 
werden kann als bei anderen Ma-
terialien. Die zweite wasserführen-
de Ebene ist hier in die Dämmele-
mente integriert. Fachhandwerker 
empfehlen zumeist die Aufspar-
rendämmung: Die Dämmung er-
folgt auf den Sparren, das Dach 
bekommt eine geschlossene Hau-
be unter der Dacheindeckung.

Von Photovoltaik bis 
Begrünung
Dächer sollen die darunter lie-
gende Bausubstanz vor Wind und 
Wetter schützen. So weit, so klar. 
Doch zusätzlich schlummern in 
den großen Flächen verborgene 
Talente, die sich mit einer clever-
en Nutzung aktivieren lassen. Die 

Rede ist vom sogenannten Nutz-
dach, das Mehrwerte für die Be-
wohner ebenso wie für die Um-
welt schafft. Möglichkeiten dazu 
gibt es gleich mehrere: von ei-
ner Photovoltaikanlage über eine 
extensive Begrünung des Flach-
dachs bis hin zu einem ausge-
wachsenen Biotop.
	 Das private Ökokraftwerk ge-
hört bei Neubauten schon fast 
zum Standard. Aber auch viele Ei-
gentümer älterer Gebäude rü-
sten Photovoltaikelemente nach. 
Diese Form des Nutzdaches lie-
fert grünen Strom frei Haus, der 
sowohl die Umwelt als auch die 
Haushaltskasse schont. Zusätzlich 
macht die eigene Energiegewin-
nung unabhängiger von öffent-
lichen Netzen und zukünftigen 
Preissteigerungen. 
	 Daneben werden ebenso die 
verschiedenen Formen der Dach-
begrünung immer beliebter. Ein 
Nutzdach mit Begrünung holt ein 
Stück Natur zurück in dicht be-

Foto: djd/Paul-Bauder

baute Bereiche, wirkt sich positiv 
auf das lokale Mikroklima aus und 
kann zusätzlich neuen Lebens-
raum für bedrohte Insektenarten 
schaffen. Eine sogenannte exten-
sive Begrünung ist vergleichswei-
se einfach möglich. Realisierbar, 
insbesondere auf Flachdächern, 
sind aber auch Biotope, die Wild-

bienen und andere bedrohte In-
sekten anlocken. Selbst ein aus-
gewachsener Teich oder ein 
Liegebereich zum Sonnen lässt 
sich auf entsprechend großen 
Dachflächen einrichten. Ein Dach-
fachbetrieb sollte frühzeitig in die 
Planungen einbezogen werden. 
(dzi/djd)

Die Verbraucherzentrale NRW 
hat erfolgreich gegen Ener-
gieversorger ENNI geklagt. 

Das Landgericht (LG) Kleve hat 
die ENNI Energie Umwelt Nie-
derrhein GmbH auf Klage der 
Verbraucherzentrale NRW we-
gen eines als „Werbeflyer“ ge-
tarnten Kundenschreibens mit 
Kündigung und Preisanpas-
sung zu einem individualisier-
ten Berichtigungsschreiben mit 
Hinweis auf mögliche Rück-
forderungsansprüche verur-
teilt (Urteil des LG Kleve vom 
03.05.2021, Az. 8 O52/20). „Die-
se Pflicht zur Folgenbeseitigung 
ist ein großer Erfolg für den Ver-
braucherschutz und ein wich-
tiges Signal an alle Energiever-
sorger. 
	 Nur so ist gewährleistet, 
dass alle betroffenen Verbrau-
che:innen ihre Fehlvorstellung 
durch das irreführende Kun-
denschreiben korrigieren kön-
nen und einen möglichen fi-
nanziellen Schaden erstattet 
bekommen“, erläutert Holger 
Schneidewindt, Referent für 
Energierecht bei der Verbrau-
cherzentrale NRW. Das LG Kle-
ve gehe zu Recht davon aus, 
dass ohne das Berichtigungs-
schreiben einer nicht unerheb-
lichen Anzahl der betroffenen 
Verbraucher:innen die Unzuläs-
sigkeit des Handelns von ENNI 
und damit ein möglicher Erstat-
tungsanspruch unbekannt ge-
blieben sei. Grund für die Ver-
urteilung ist ein Schreiben aus 
November 2019 zur angeblichen 
Kündigung und Anpassung von 
Vertragskonditionen, deren Ver-
wendung das LG Kleve wegen 
mehrerer wettbewerbs- und 
AGB-rechtlicher Verstöße mit 
dem Urteil untersagt hat. Ge-
stalterisch als Werbeflyer aufge-
macht, genüge das Schreiben 
nicht den gesetzlichen Anfor-
derungen an Dokumente, in de-
nen Verbraucher:innen wichtige 
Vertragsinformationen mitge-

teilt werden. 
	 „Dass Kündigung und Ände-
rung von Vertragskonditionen 
als Werbeflyer getarnt werden, 
damit sie leicht übersehen wer-
den sollen, ist ein eklatanter 
Verstoß gegen das Transpa-
renzgebot“, erklärt Verbraucher-
schützer Schneidewindt und 
freut sich über die klaren Worte 
des LG Kleve. Darüber hinaus 
war die mit dem „Werbeflyer“ 
mitgeteilte Kündigung durch 
ENNI nach Auffassung des Ge-
richts zu diesem Zeitpunk t 
rechtlich gar nicht möglich, und 
es fehlte der zwingend erfor-
derliche Hinweis auf Rücktritts-
rechte. Und auch die „fingierte 
Zustimmung“ im Kleingedruck-
ten des Schreibens, wonach 
ENNI die Verbraucher:innen für 
die restliche Vertragsdauer zu 
neuen Tarifkonditionen versor-
gen würde, sollten sie keinen 
neuen Vertrag abschließen, ver-
warf das LG Kleve als unzulässig. 
Das Urteil ist noch nicht rechts-
kräftig. 
	 Das Urteil des LG Kleve vom 
03.05.2021, Az. 8 O 52/20 ist auf 
der Homepage der Verbrau-
cherzentrale NRW in der Urteils-
datenbank zu finden: https://
www.verbraucherzentrale.nrw/
urteilsdatenbank/energie/un-
lauteres-kuendigungs-und-prei-
serhoehungsschreiben-61303.

Klage erfolgreich
Stromversorger muss über mögliche 
Erstattungsansprüche informieren 
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Fotos: djd/IWO-Institut-fu-
er-Waerme-und-Mobilitaet

Bau und Handwerk

Rainer Lensing
Stuckateurmeister
• Beratung        • Planung und fachgerechte Ausführung 
• Außen- und Innenputz                • Fassaden-Dämmputze 
• Stuckarbeiten • Sanierungen • Reparaturarbeiten etc.

Up‘n Koeppen 4
59227 Ahlen 
www.lensing-stuckateur.de

Telefon 025 28-37 95 34
Mobil 0170-2 77 46 45
Telefax 0 25 28 -37 95 18

Wenn die Tage wieder kür-
zer werden und es draußen 
dunkel und ungemütlich wird, 
rückt die Familie wieder im 
Zuhause zusammen. Gemüt-
liche Spielerunden oder ein 
Filmabend auf dem Sofa ste-
hen nun auf dem Programm. 
Abgerundet wird diese gute 
Zeit durch behagliche Wärme, 
für die moderne Heizungssy-
steme oder gemütliche Ka-
mine sorgen.

Check deckt 
Schwachstellen auf
Bevor es richtig eisig wird, sollten 
Sie Ihre Heizung checken lassen, 
denn so lässt sich am besten si-
cherstellen, dass die Heizung in 
den kalten Monaten des Jahres 
zuverlässig ihren Dienst tut. Da-
bei kommt ein Fachhandwerker 
ins Haus und nimmt die Anla-
ge genau unter die Lupe. „Damit 
ist schon viel für eine zuverläs-
sige Wärmeversorgung getan“, 

erklärt Christian Halper vom In-
stitut für Wärme und Mobilität 
(IWO). Sinnvoll sei es, die War-
tung regelmäßig vornehmen zu 
lassen. Bei dem Termin sollten 
alle relevanten Komponenten 
der Heizungsanlage überprüft 
und bei Bedarf auch Verschleiß-
teile ausgetauscht werden. 
	 Der Fachmann kontrolliert 
mithilfe eines speziellen Mess-
geräts die Einstellungen des 
Brenners, um einen effizienten 
und damit kostengünstigen und 
emissionsarmen Betrieb der 
Heizung zu ermöglichen. Da-
rüber hinaus ist es auch sinn-
voll, die Druckhaltung im Heiz-
system zu prüfen. „Der genaue 
Umfang der Wartung sollte mit 
dem Fachhandwerker und ent-
sprechend den Vorgaben des je-
weiligen Heizgeräteherstellers 
abgestimmt werden“, so Halper. 
	 Ist die Heizung älter als 20 
Jahre, lohnt sich in den mei-
sten Fällen ein Austausch ge-

Gemütliche Herbstzeit
Heizungen und Kamine

gen ein modernes Heizsystem. 
Standardtechnologie bei Ölheiz-
geräten sind heute Öl-Brenn-
wertgeräte. Bis Ende 2025 kön-
nen Hausbesitzer ihre Heizung 
wie gewohnt mit effizienter 
Öl-Brennwerttechnik moder-
nisieren. Ab 2026 ist dabei zu-
sätzlich erneuerbare Energie 
einzubinden, etwa über eine So-
laranlage. „Bereits heute ist es in 
vielen Fällen attraktiv, den Ein-
bau eines neuen Öl-Brennwert-
gerätes mit dem Zubau einer 
Photovoltaikanlage und einem 
Warmwasserspeicher mit integ-
rierter Wärmepumpe zu kombi-
nieren“, gibt Christian Halper zu 
bedenken.

Wärme für das 
Wintermärchen
Schnee, Eis und klirrende Kälte 
über mehrere Tage hinweg: Das 

gab es Anfang 2021 erstmals seit 
vielen Jahren wieder in Deutsch-
land. Mit Blick auf den Umwelt-
schutz rückt dabei nachhaltiges 
Heizen verstärkt in den Fokus – 
etwa mit modernen Holzfeuer-
stätten.
	 Ein von einem qualifizierten 
Ofen- und Luftheizungsbau-
er entworfener und handwerk-
lich gebauter Kachelofen, Heiz-
kamin, Kaminofen, Grundofen 
oder Kachelherd verleiht dem 
Zuhause zudem einen sehr in-
dividuellen Touch. Adressen von 
Fachbetrieben und weitere Infos 
findet man etwa bei der AdK, der 
Arbeitsgemeinschaft der deut-
schen Kachelofenwirtschaft e. 
V., unter www.kachelofenwelt.
de. Die entsprechenden Unikate 
sind ein Blickfang, angefangen 
bei Farbe, Form, Struktur und 
dem Material der Ofenkeramik. 

Foto: djd/AdK/www.kachelofenwelt.de/Gutbrod

Fachbetriebe können beinahe 
jede Innenarchitektur mit einem 
Designofen, einem klassischen 
Solitärofen oder einem Ofen im 
antiken Stil veredeln. 

Neue Techniken bieten 
Gestaltungsspielraum
Dank neuartiger Techniken bie-
ten die natürlichen Wärmequel-
len viel Gestaltungsspielraum. 
Sie können einzelne Räume be-
heizen oder als modulares Heiz-

system stufenweise zum En-
ergiezentrum fürs ganze Haus 
ausgebaut werden. Das System 
lässt sich auch mit Solarthermie 
oder Photovoltaik intelligent 
vernetzen. Herzstück kann ein 
Kachelofen mit Wassertechnik 
sein, der mit einem Pufferspei-
cher kombiniert wird. Er sorgt 
für gemütliche Wärme und für 
warmes Wasser. 
	 Eine elektronische Abbrand-
steuerung bietet obendrein 
Komfort auf Knopfdruck. Sie ga-

rantiert eine Verbrennung mit 
niedrigerem Brennstoffver-
brauch und höherem Wirkungs-
grad. Denn sie misst die Tempe-
ratur im Feuerraum, regelt die 
Luftzufuhr vollautomatisch und 
bietet stets einen optimalen Ab-
brand und Erhalt der Wärme. Da-
bei können Wirkungsgrade bis 
über 90 Prozent erzielt werden.

Richtige Dimensionierung
Die hohen Wärmeleistungen 
werden auch deshalb erreicht, 
weil Ofen- und Luftheizungs-
bauer bei ihren Planungen und 
der damit verbundenen Dimen-
sionierung des spezifischen 
Ofens den erforderlichen Heiz-
bedarf berücksichtigen. Denn 
gedämmte oder sanierte Ge-
bäude wie KfW-Effizienzhäuser, 
Niedrighäuser oder Passivhäu-
ser brauchen weniger Heizwär-
me als unsanierte ältere Wohn-
gebäude. (dzi/djd)

Bau und Handwerk

Glücksrallye in Wadersloh

Ortszeit Ahlen / Beckum Oktober 2021 | 15

„Die Glücksrallye im September in Wadersloh war sehr erfolgreich und 
hat viel Spaß gemacht. Unsere Aktion ‚Glücklich schätzen‘ wurde sehr 
gut angenommen und es gab einen großen Schinken für ein westfä-
lisches Frühstück zu gewinnen. Der Schinken wog 2958g und Doris Lau-
kötter lag mit einer Schätzung von 2950g nur 8g daneben. Somit war es 
die beste Schätzung und wir gratulieren zum Sieg und wünschen guten 
Appetit“, sagt Sandra Fleiter vom Möbel-Studio Baumhoer e.K. 
Foto: Holger Fleiter
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Es sich gemütlich machen zu 
Hause, lieber daheim Zeit ver-
bringen als auszugehen. Beim 
„Homing“ geht es darum, es 
sich schön zu machen. Und 
in e b e n j e ne m Am b ie nte 
Freunde zu treffen, gutes Es-
sen zu genießen und sich sei-
nes Heims zu erfreuen.

Lauschige Abende am Kamin, 
ein gutes Buch, ein Gläschen 
Wein… Gerade der Herbst lädt 
dazu ein, es sich zu Hause ge-
mütlich zu machen. Sie finden, 
Ihr altes Wohnzimmer braucht 
einen neuen Look? Einrichtungs-
designer setzen derzeit auf den 
naturbetonten skandinavischen 
Stil. Dieser ist geprägt von mi-
nimalistischen Formen, natür-
lichen Materialien und hellen 
erdigen Farben. Wenn man die-
sen drei Grundlinien treu bleibt, 
gelingt ein gemütliches, nor-
disches Interieur ganz einfach. 
Und mit wenigen Handgriffen 
zieht das „Hygge-Gefühl“ ein. 
Moderne Kachelöfen, Heizka-
mine, Kamine und Kaminöfen 
in den unterschiedlichsten De-
sign- und Technikausführungen 
ergänzen den Look des Hauses 
und man kann die Freiheit des 
Feuerabenteuers erleben. 

Schlichtes Design 
Der skandinavische Stil ist ge-
radlinig, mit klaren Formen und 
ohne viel Schnickschnack. Mi-

nimalismus ist hier das Zauber-
wort. Dekoration kann durch-
aus vorhanden sein, sollte aber 
nur im Hintergrund stattfinden. 
Designermöbel, hochwertige 
Stoffe und Materialien dürfen 
dagegen für sich selbst spre-
chen. Die skandinavischen Mö-
bel sind sehr funktional – das 
macht sie gleichzeitig praktisch.
	 Im nordischen Sti l  herr-
schen natürliche Materialien 
vor, vorzugsweise helles Holz. 
Kombinationen mit Stof fen 
in Erdtönen wirken edel und 
gleichzeitig zurückhaltend. Aber 
auch Hell-Dunkel-Kontraste prä-
gen die Einrichtung, etwa helles 
Holz in Kombination mit schwar-
zem Metall. Optisch erinnert 
eine skandinavische Einrichtung 
durchaus an den ebenfalls sehr 
beliebten Landhausstil. Auch 
hier stehen natürliche Materi-
alien im Mittelpunkt, dabei ist 
er allerdings wuchtiger und ru-
stikaler. Bei der skandinavischen 
Variante ist zudem Gemütlich-

Hyggeliger Herbst-Trend 
So zieht das nordische Lebensgefühl zu Hause ein
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keit wichtiger, schließlich ver-
langt das Winterwetter im ho-
hen Norden nach kuscheligen 
Sesseln, Sofas und Stühlen sowie 
wärmenden Decken.
	 Knallige Farben gibt es kaum, 
stattdessen sind gedeckte Far-
ben wie Weiß und all seine 
Schattierungen, dazu Grau, Bei-
ge, Braun und Schwarz präsent. 
Diese erdige Farben verleihen 
dem Wohnraum ein beruhi-
gendes Ambiente.

Zu Hause in der Natur
Nachhaltigkeit und Natürlichkeit 
sind Werte, die vielen Menschen 
heute besonders am Herzen lie-
gen. Möbel aus Naturholz, das 
aus verantwortlicher Forstwirt-
schaft stammt, punkten mit ihrer 
Langlebigkeit und einem gerin-
gen Ressourcenverbrauch. Das 
Naturmaterial bringt eine urige 
und behagliche Atmosphäre ins 
Zuhause. Frei von bedenklichen 
Lacken, Bindemitteln und Ähn-
lichem unterstützen die Natur-

holzmöbel zudem ein gesundes, 
emissionsarmes Raumklima.
	 Naturholzmöb el  vermit-
teln Individualität, ganz anders 
als eine Wohnungseinrichtung 
von der Stange. Wenn etwa die 
Maserung und die Haptik des 
Holzes erhalten bleiben, wirkt 
jedes Möbelstück wie ein Uni-
kat. Neben der Optik darf bei der 
Wohnungseinrichtung natürlich 
die Funktionalität nicht zu kurz 
kommen. So sorgen Regale in 
Wohnraum und Diele mit vielen 
Schubladen und Ablagemög-
lichkeiten für Überblick und Ord-
nung. Praktische Details wie ein 
Apothekenauszug im Highboard 
schaffen den gewünschten ori-
ginellen Stauraum. Die urigen 
Naturholztische passen sich un-
terschiedlichen Situationen an 
und lassen sich variabel auszie-
hen. 

Drei heiße Trends 
für schicke Sofas
Ein Wohnzimmer ohne Sofa ist 
wie ein Esszimmer ohne Tisch. 
Sich beim Kauf jedoch für ge-
nau das richtige Modell zu ent-
scheiden, kann manchmal eine 
Herausforderung sein – es gibt 
schließlich so viele Stile, Stoffe 
und Farben, aus denen es zu 
wählen gilt. Aktuell sehen Möbe-
lexperten jedoch drei konkrete 
Sofatrends, die Neuanschaf-
fungswilligen eine Orientie-
rungshilfe sein können.
Runde Formen liegen 2021 bei 

der Inneneinrichtung im Trend. 
Das überträgt sich auch auf das 
Sofa. Runde Sitzmöbel wirken 
freundlich und geben dem Zu-
hause einen beruhigenden und 
einladenden Charakter. Dabei 
können die weichen Formen 
auf unterschiedliche Weise zum 
Einsatz kommen. So sorgt ein 
rundes Lounge-End nicht nur für 
eine attraktive Silhouette, son-
dern auch für eine tiefe Sitzflä-
che. Bei vielen Couchen kann 
man die individuelle Konfigura-
tion selbst vornehmen. So findet 
man immer die passende Größe 
für den vorhandenen Raum.
	 Genau gegenläufig ist der 
zweite Trend. Klare Linien und 
überraschend positionier te 
Eckelemente schaffen eine mo-
derne Sofalandschaft. Diese klar 
gegliederten Sofas sind nicht nur 
funktional, ihre Geradlinigkeit 
macht sie zu wahren Kunstwer-
ken und spricht besonders dieje-
nigen an, die ein Herz für Design 
haben. Die geraden Linien kann 
man bei Bedarf etwas aufwei-
chen, indem man sie mit Details 
wie abgerundeten Kopfstützen 
oder runden Kissen kombiniert.
	 Es gibt nichts Schöneres, als 
sich nach einem endlos langen 
Arbeitstag auf die Couch plump-
sen zu lassen. Das perfekte Ein-
mummelsofa ist tief und hat 
viele Kissen zum Reinkuscheln. 
Dabei ist es egal, ob es sich um 
einen breiten Viersitzer oder ein 
großes Sofa in U-Form handelt 

– Hauptsache, es passen genü-
gend üppige Kissen darauf. Den-
noch braucht ein solches Sofa 
nicht übermäßig pompös zu wir-
ken. Steht es beispielsweise auf 
hohen, schmalen Füßen, bleibt 
das Ganze luftig und geräumig. 
Wenn nur wenig Platz zur Verfü-
gung steht, kommt ein Loveseat 
in Betracht. Das ist ein großer, ku-
scheliger Sessel für eine Person 
oder für zwei, die sich sehr lieb 
haben. Farblich liegen erdige 
Töne, royales Dunkelblau oder 
würziges Ockergelb im Trend.

Deko
Auch in Sachen Dekoration geht 
es im Herbst 2021 organisch zu. 
Die runde Form der Sofas und 
Sessel sorgt für fließende Über-
gänge und verleiht dem Raum 
eine Retro-Atmosphäre. Das 
passt ganz wunderbar in eine 
moderne aber auch nostalgische 
Einrichtung. Organische For-
men strahlen Ruhe aus und ver-

wandeln unser Zuhause in einen 
echten Wohlfühlort. Wer nicht 
gleich alle Möbelstücke neu kau-
fen möchte, der kann auch mit 
kleinen runden Accessoires, zum 
Beispiel einer bauchigen Vase 
oder einer Tischleuchte mit run-
dem Schirm sein Zuhause auf-
peppen. Die fließenden Formen 
verleihen Gemütlichkeit. 
	 Für dem Glam-Faktor sorgt 
der „Art-Déco-Glam“. Dieser Stil 
der goldenen Zwanziger zeich-
net sich durch üppige Mu-
ster und Details in Gold, Mar-

mor, Samt und Satin aus. Spitze, 
Pailletten und Perlen verzieren 
Stoffe. Samtig weiche Details 
verleihen den Räumen eine ent-
spannte, kuschelige Atmosphä-
re und kommen besonders gut 
in Kombination mit dem skan-
dinavisch-reduziertem Einrich-
tungsstil zur Geltung. Vorherr-
schend hier sind dunkle und 
satte Farben, zum Beispiel Blau 
oder Grün. Der Art-Déco-Stil ist 
edel und verleiht Ihrem Zuhause 
ein besonderes Ambiente. (dzi/
djd)
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Immobilien

Mal schnell eine Anzeige bei Immobilien Scout schalten und 
das Haus verkauft sich, wegen großer Nachfrage am Markt, 
von ganz alleine – das denken viele Eigentümer und entschei-
den sich für einen Privatverkauf. Viele machen dann schnell 
die Erfahrung, dass sie nicht ausreichend vorbereitet sind, 
weil Unterlagen fehlen und sie das Anfragemanagement 
überfordert.

Wer eine Immobilie verkaufen möchte, sollte den Aufwand 
dahinter nicht unterschätzen. Oft scheuen verkaufsbereite 
Immobilieneigentümer die Unterstützung eines Maklers in 
Anspruch zu nehmen; zu groß scheint die Angst, Kaufinter-
essenten durch die anfallende Maklerprovision abzuschre-
cken. Dabei bietet ein Makler beiden Parteien Unterstüt-
zung und regelt einen sauberen Ablauf des Verkaufs. Dem 
Eigentümer bietet ein Makler die Sicherheit von geprüften 
Kaufinteressenten und eines sicheren Kaufvertrags, wel-
che der Eigentümer bei einem Privatverkauf nur schwer 
sicherstellen kann. 

Ermittlung 
des richtigen Marktwerts! 
Viele Privatverkäufer glauben, eine professionelle Wer-
teinschätzung der eigenen Immobilie sei nicht notwendig.  
Sie nutzen oft einen Online-Bewertungsrechner oder  
schauen, für wie viel das Haus „aus der Nachbarschaft“  
angeboten wurde. 
Vielen ist nicht bewusst, dass der tatsächliche Verkaufs-
preis nicht immer der Angebotspreis ist. 
Dass eine Online-Bewertung nicht alle Besonderheiten ei-
ner Immobilie berechnen kann und dass der Nachbar sein 
Haus gerade erst saniert hatte und der Lärm von der Haupt-
straße zum Beispiel dort nicht mehr zu hören ist, bedenken  
Privatverkäufer nur selten. 
Aus unserer Erfahrung können wir sagen, dass bei älteren 
Eigentümern, des Öfteren der Verkaufspreis der eigenen 
Immobilie zu niedrig eingeschätzt wird und so viel Geld 
verschenkt wird. 
Kaufinteressenten nehmen die Immobiliensuche nicht auf 
die leichte Schulter und suchen oft über mehrere Monate. 
Sie kennen den Markt genau und wissen, welche Merkma-
le sie für welchen Preis zu erwarten haben. 

MEHR ZEIT FÜR DAS WESENTLICHE –
IMMOBILIENVERKAUF MIT HILFE EINES 
REGIONALEN MAKLERS

Verkaufsrelevante 
Unterlagen 
Wer eine Immobilie rechtssicher verkaufen will, braucht eine 
Vielzahl an Unterlagen. 
Haben Sie den Grundbuchauszug, die Flurkarte, die Bauakte 
oder den Energieausweis Ihrer Immobilie für den Verkauf 
parat? Notwendige Dokumente müssen bei verschiedenen 
Behörden angefordert werden. Die Volksbank Immobilien 
GmbH übernimmt für Sie alle Arten der Behördengänge. 
Dadurch gewinnen Sie mehr Zeit für das Wesentliche. 

Interessenten 
mit echter Kaufabsicht ansprechen 
Wer keinen Besichtigungstourismus möchte, muss schon 
durch sein Inserat eine erste Selektion vornehmen. Die sollte 
nicht zufällig, sondern gezielt stattfinden. Wer einfach die 
Hälfte seiner E-Mails nicht beantwortet, läuft Gefahr, Besich-
tigungstouristen die Tür zu öffnen, während ernsthafte In-
teressenten ausgeschlossen werden. Aussagekräftige Fotos 
und Tools wie 360-Grad-Touren sind gute Möglichkeiten, um 
Scheininteressenten vorher auszusieben. 

Der Wunsch 
diskret zu verkaufen
Wir – als regionaler Profi - haben gegenüber den Online-Ma-
klern den Vorteil, über eine große Interessentenkartei mit 
bereits finanziell geprüften Käufern durch unser Haus zu 
verfügen.
Die Veröffentlichung der Immobilie auf Internetportalen 
kann somit auf vielfachen Wunsch von Verkäufern entfallen 
und führt häufig zum höheren Kaufpreis.

Sie haben keine Zeit, sich um die optimale Vermarktung Ihrer 
Immobilie zu kümmern? Wir wissen genau, wie wir Ihre Immo-
bilie professionelle präsentieren und lukrativ vermitteln können. 
Die finale Entscheidung, an wen Sie Ihre Immobilie verkaufen 
möchten, bleibt jederzeit bei IHNEN –wir sind dabei immer an 
Ihrer Seite!

Immobilien

Der Verkauf eines Hauses oder 
einer Eigentumswohnung 
kann viele Gründe haben, im-
mer ist dies jedoch mit Auf-
wand und vielen Emotionen 
verbunden, besonders, wenn 
die Eigentümer sehr lange in 
der Immobilie gewohnt ha-
ben. Genau deshalb lohnt es 
sich besonders, einen Profi 
mit dem Verkauf zu beauftra-
gen. Wir haben Ihnen hier ein-
mal die wichtigsten Gründe 
zusammengefasst, warum es 
sich lohnt, eine:n Makler:in zu 
beauftragen. 

1.	 Fachwissen und Beratung
Der der wohl wichtigsten Vor-
teile ist das Know-how der Ex-
pert: innen. Während der Be-
sichtigung des Objekts wird es 
von den Fachleuten genau an-
geschaut und alle Vor- und Nach-
teile genau beurteilt. So wer-
den z. B. ein Renovierungsstau 
erkannt oder welche herausra-
genden Merkmale eine Immo-
bilie besitzt. Das erleichtert eine 
realistische Einschätzung des 
Verkaufswerts. Außerdem wird 
der/die Makler:in professionelle 
Fotos und ein aussagekräftiges 
Exposé erstellen. 

2.	 Marktnähe und 
Kundenstamm
Aktuell wichtiger denn je ist die 
sehr gute Kenntnis des regio-
nalen Immobilienmarkts, denn 

die Immobilienpreise steigen. 
Makler: innen wissen um die 
Nachfrage, welche Objekte nicht 
gefragt sind und kennen die 
Trends des Marktes. Mit dieser 
Marktnähe wird der Kauf- und 
Mietpreis in einer realistischen 
Höhe einordnet. Gleichzeitig 
haben Fachleute bereits einen 
Kundenstamm, auf den sie zu-
rückgreifen können, um die Im-
mobilie zielgerichtet anzubie-
ten. Auf diese Weise kann der 
Verkauf erheblich schneller über 

die Bühne gehen. Dies kann den 
Verkaufsprozess erheblich be-
schleunigen. 

3.	 Zeitersparnis und 
Kenntnis der Abläufe
Genauso wichtig wie die Markt-
kenntnis ist die richtige Ab-
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Hausverkauf 
leicht gemacht
Vorteile von Makler:innen

wicklung einer Haus- oder 
Wohnungsvermarktung. Dazu 
gehören auch Rechtsfragen, die 
die Profis beantwortetn können. 
Zwar dürfen die Immobilien- 
fachleute nicht rechtlich be-
raten, können aber zumin-
dest aus ihrer Erfahrung >>>  
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Immobilien Immobilien/Rund ums Grün

Auch wenn der Sommer für 
viele nie enden soll – wenn sich 
die Blätter der Bäume bunt ver-
färben und den Look des „In-
dian Summer“ auch in unsere 
Gefilde bringen, endet die Sai-
son im heimischen Garten. Die 
Natur freut sich über die Ruhe-
pause, um sich zu regenerieren 
und frische Kräfte für die kom-
mende Saison zu sammeln. 

Hausbesitzer können ihren Bei-
trag dazu leisten – mit den rich-
tigen Wellnesseinheiten für Ge-
hölze, Beete und Hecken. Der 

Dank dafür ist ein gepflegter Gar-
ten, in dem man die langsam kür-
zer werdenden Tage bei wärmen-
der Herbstsonne genießen kann.
	 Damit der Herbstputz nicht 
zur mühevollen Aufgabe wird, 
erleichtern praktische Garten-
helfer die Arbeit im Garten. Für 
saubere Verhältnisse auf Zufahrt, 
Gartenwegen und der Terrasse 
sorgen Hochdruckreiniger. Auch 
Verschmutzungen auf den Gar-
tenmöbeln sind damit einfach 
beseitigt. Hartnäckigen Moos- 
und Algenbelägen lässt sich be-
quem mit einem Flächenreiniger 
zu Leibe rücken. Mit seinen rotie-
renden Reinigungsdüsen säubert 
das praktische Zubehör für Hoch-
druckreiniger Steinplatten und 
Holzdecks spritzwasserfrei. 
	 Herbstlaub sorgt zwar an den 
Bäumen für Herbststimmung, auf 
Wegen und Rasenflächen stört 
es eher. Denn die herabgefal-
lenen Blätter rauben den Gräsern 
buchstäblich die Luft zum Atmen. 
„Wenn das Laub nicht beseitigt 
wird, drohen Verfärbungen oder 
es kann sich sogar Schimmel auf 
dem Rasen bilden“, unterstreicht 
Experte Jens Gärtner. Sein Tipp 
für das nachhaltige Gärtnern: 

Zeit für den Herbstputz
So einfach lässt sich der Garten fit machen für Herbst und Winter

„Das Laub sammeln und in einem 
ruhigen Bereich des Gartens an-
häufen – das bildet das perfekte 
Winterquartier für Igel.“ Für eine 
effiziente Beseitigung der bunten 
Blätter eignen sich akkubetrie-
bene Laubbläser. Auch mit einem 
Rasenmäher mit Fangkorb – ein-
gestellt auf eine hohe Schnitthö-
he – lässt sich das Laub sehr gut 
und schnell einsammeln.
	 Um empfindliche Rosensorten 
vor niedrigen Temperaturen und 
Frostrissen durch die Winterson-
ne zu schützen, sollte die Triebba-
sis zum Beispiel mit Tannenreisig 
oder einer Mischung aus Mut-
terboden und Kompost abge-
deckt werden. Für Kübelpflanzen 
gibt es wasser- und luftdurch-
lässige Vliessäcke. Diese stülpt 
man einfach über die Pflanze und 
schließt sie mittels Reißverschluss 
und zwei zusätzlichen Schnürver-
schlüssen. Für mehrere Pflanzen 

bietet sich auch ein Überwinte-
rungszelt an.
	 Wer sich bereits im zeitigen 
Frühjahr an den ersten Farbtup-
fern erfreuen möchte, steckt jetzt 
eifrig die Zwiebeln von Krokus-
sen, Schneeglöckchen, Tulpen 
und Narzissen in die Erde. Tipp: 
manche Zwiebeln etwas tiefer 
setzen, damit die Blüten nachei-
nander erscheinen und sich die 
Blühzeit etwas verlängert. (dzi/
djd)
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>>> schöpfen. Zudem sorgen 
sie für eine immense Zeiterspar-
nis auf Seite des Anbieters. Denn 
Interessentengespräche wer-
den durchgeführt, die Besichti-
gungstermine abgehalten, alle 
Anzeigen und Telefonate ab-
gewickelt sowie die Bonitäts-
auskunf t der Interessenten 
eingeholt. Um diese zeitrau-
benden Aufgaben müssen Sie 
sich also nicht selbst kümmern 
– eine zusammen genommen 
sehr aufwendige Abfolge. Und: 
Den Expert : innen unterlau-
fen bei diesen Aufgaben keine 
Laien-Fehler, die den Privatver-
kauf für viele Eigentümer:innen 
zu einem unschönen Erlebnis 
werden lassen.

4.	 Mit Neutralität zum 
besten Preis 
Last but not least haben Emo-
tionen bei Immobilienverkauf 

oder der Vermietung nichts zu 
suchen. Wer den Verkauf sei-
ner eigenen Immobilie selbst in 
die Hand nimmt, läuft Gefahr 
über kleine Mängel hinweg zu 
sehen und aufgrund von per-
sönlichen Erinnerungen zum 
Beispiel den Preis zu hoch einzu-
stufen. Hier ist daher ein Immo-
bilienprofi Gold wert, weil er/sie 
neutral und realistisch einschät-
zen kann, was die Immobilie 
wert ist und Verkaufsgespräche 
emotionslos führen kann. Damit 
können die Fachleute Verkäu-
fer: innen mitunter vor hohen 
Vermögensverlusten bewahren.
	 Denn eine empirische Stu-
die der Kreissparkasse Köln hat 
den Zusammenhang von Markt-

wert, Angebotspreis, tatsäch-
lichem Verkaufspreis und der 
Angebotsverweildauer beleuch-
tet. Kurz zusammengefasst lau-
tete das Ergebnis: Je höher der 
Preisaufschlag, desto geringer 
der tatsächlich realisierte Erlös. 
Ein Grund dafür war unter an-

derem, dass solche Immobilien 
länger angeboten werden müs-
sen. Somit sind sie in den Augen 
von potenziellen Käufer:innen 
„verbrannt“ – also weniger Wert, 
je länger sie am Markt sind. Die 
Wahl des ersten Preises ist somit 
sehr wichtig für einen hohen Ver-

kaufserlös. Die gute Marktkennt-
nis und das realistische Einschät-
zen des Werts der Immobilie 
sorgt also dafür, dass die Immo-
bilienprofis nachweislich für Sie 
den besseren Preis erzielen.Im 

Endeffekt ersparen Makler:innen 
sowohl Eigentümer: innen als 
auch Suchenden Zeit, hohen 
Aufwand, Nerven und tatsäch-
lich auch Geldverlust. (dzi/www.
immobilienscout24.de)
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Ab sofort stehen den städ-
tischen Schulen und Kinderta-
gesstätten Messgeräte-Koffer 
und Materialkisten im Baude-
zernat zur Ausleihe zur Ver-
fügung. „Ich freue mich sehr, 
dass das Energiesparprojekt 
fortgesetzt wird“, so die Ah-
lener Klimaschutzmanagerin 
Anna Shalimava. 

Das pädagogische Folgepro-
jekt wird weiterhin durch das 
„e&u Energiebüro“ aus Biele-
feld betreut. Es zielt darauf ab, 
Kinder von Anfang an für einen 
nachhaltigen Ressourcenein-
satz zu sensibilisieren und ent-
sprechende Kompetenzen zu 
vermitteln. Während der ver-
gangenen Projektjahre sind in 
den Einrichtungen beispiels-
weise Energie-AGs gegründet 
und Energiedetektive ins Leben 
gerufen worden. Weitere Ak-
tionen wie „Warmer-Pulli-Tag“ 
oder „Tag ohne Strom“ wurden 
durchgeführt. „Die Kleinen sind 
wichtige Multiplikatoren und 
tragen die Themen in ihre Fa-
milien weiter“, weiß Shalima-
va. Auch die Hausmeister so-
wie Lehrkräfte wurden während 
des Projektes geschult und sen-
sibilisiert. 
	 In allen vier zurückliegenden 
Projektjahren wurden die Prä-
mien entsprechend der Plat-
zierung und Größe der Ein-
r ichtungen berechnet und 
ausgezahlt. Im letzten Jahr wur-
de beschlossen, den entstehen-

den Überschuss außerdem für 
die „Überraschungsboxen“ der 
Prämierungsveranstaltung zu 

Blick in den Messgeräte-Koffer

Neues Angebot für Schulen und Kitas
Stadt verleiht Materialkisten zum Energiesparen

Die Paul-Gerhardt-Schule gehörte zuletzt zu den Preisträgern des Ener-
giesparprojektes. Fotos. Stadt Ahlen

(v.l.) Leonie Sahm (Zentrales Gebäudemanagement Stadt Ahlen), Sergej Menke (e&u energiebüro aus 
Bielefeld) und Klimaschutzmanagerin Anna Shalimava.

nutzen. Die Überraschungs-
kisten enthielten neben den Ur-
kunden, kleine Thermometer, 
Samenmischungen und Hefte 
mit Aufgaben zum Klimaschutz. 
Eine Sonderprämie erhielten zu-
dem die über die Projektzeit am 
besten abgeschnitten Einrich-
tungen: Neben der Kita Beu-
mers Wiese ging diese an die 
Paul-Gerhardt-Schule (1. Platz), 
die Fritz-Winter-Gesamtschule 
(2. Platz) und die Marienschule 
(3. Platz). 
	 Der übrige Zuschuss wur-
de dazu verwendet drei Mess-
koffer, ein Lüftungsmodell und 
eine Stromkiste für die Kitas zu 
kaufen. Damit können die Ein-

richtungen ihren Unterricht pra-
xisnah und abwechslungsreich 
gestalten. 
	 Die Materialien können dafür 
ab sofort bei der Klimaschutz-
managerin im Baudezernat aus-
geliehen werden. Die Ausleih-
frist beträgt drei Wochen. Bei 
Bedarf kann die Frist verlängert 
werden. Die Reservierung der 
Koffer erfolgt unter Angabe der 
Klasse, Einrichtung sowie des 
gewünschten Zeitraumes per 
Mail an Anna Shalimava (shali-
mavaa@stadt.ahlen.de). 
	 Für Fragen und Anregungen 
steht die städtische Klima-
schutzmanagerin gerne unter 
Tel. 02382/59742 zur Verfügung. 

Die Vielfalt an Obstsorten in Ah-
len und im Kreis Warendorf ist 
ein Schatz, den es zu bergen gilt. 
Leider findet sich diese Vielfalt 
nur selten in den Auslagen der 
Lebensmittelläden wieder. Das 
Angebot beschränkt sich dort 
auf sehr wenige Sorten. Nur sel-
ten findet Obst aus dem traditio-
nellen Streuobstanbau den Weg 
in die Lebensmittelgeschäfte. 

„Das ist viel zu schade“, befindet 
die Ahlener Klimaschutzmanage-
rin Anna Shalimava. Dabei bieten 
alte Obstsorten aus der Region eine 
große Vielfalt an unterschiedlichem 
Geruch und Geschmack, die es wert 
sind, erhalten und genutzt zu wer-
den. Der Erhalt alter Obstsorten ist 
ein zentrales Anliegen zahlreicher 
Akteure. 
	 Auch das Aktionsbündnis für 
Artenvielfalt, bestehend aus dem 
WLV-Kreisverband Warendorf, der 

NABU-Naturschutzstation Mün-
sterland, der Landwirtschaftskam-
mer NRW – Kreisstelle Warendorf 
und dem Kreis Warendorf, möch-
te dieses Engagement unterstüt-
zen und sucht alte erhaltenswerte 
Obstsorten. 
	 Um sie zu finden, ist das Bündnis 
auf tatkräftige Unterstützung aus 
der Bürgerschaft angewiesen. „Bei 
diesem Projekt benötigen wir nicht 
nur den genauen Standort der 
Obstbäume“, erklären die Bünd-
nispartner des Aktionsbündnisses 
für Artenvielfalt, „sondern auch eine 
Fruchtprobe bestehend aus drei 
reifen Früchten des Baumes!“ 
	 „Wir würden uns freuen, wenn 
die Bürgerinnen und Bürger aus 
Ahlen sich bei der Aktion betei-
ligen würden“, sagt Anna Shalima-
va. Meldungen zu alten Obstbäu-
men nimmt das Bündnis noch bis 
Ende Oktober unter der E-Mailad-
resse: netzwerk.streuobstwiese@

Erhaltenswerte Obstsorten gesucht
Als Dankeschön werden 100 Obstbäume verschenkt

kreis-warendorf.de entgegen. Die 
Meldung sollte neben Kontakt-
daten auch Angaben zur Obstart 
(Apfel, Birne usw.) sowie möglichst 
genaue Angaben zum Standort 
wie beispielsweise einen Karten-
ausschnitt enthalten. 
	 Die Fruchtproben nimmt das 
Bündnis in dieser Zeit an der Ne-
benstelle des Kreishauses entge-
gen. Der Kreis verweist darauf, dass 
beim Sammeln der Proben auf gel-
tendes Recht geachtet werden 
muss. Fremde Grundstücke dürften 
nicht ungefragt betreten werden. 

	 Als kleines Dankeschön wer-
den unter den eingehenden Mel-
dungen im Herbst des nächsten 
Jahres 100 Hochstämme, bestückt 
mit Sorten, die im Rahmen des Pro-
jektes gefunden wurden, ausge-
geben. Mehr zum Thema erfahren 
Sie auf dem projektbegleitenden 
Blog www.netzwerk-streuobstwie-
se-kreis-warendorf.de. Ansprech-
partner für das Projekt in der Un-
teren Naturschutzbehörde des 
Kreises ist Tom Hofmann, Tel. 02581 
/536138, E-Mail: tom.hofmann@
kreis-warendorf.de.

Fo
to

: S
ta

d
t A

h
le

n



24 | Ortszeit Ahlen / Beckum Oktober 2021 Ortszeit Ahlen / Beckum Oktober 2021 | 25

Kultur Ahlen Kultur Ahlen

Sie ist Österreichs „Queen of 
Crime“ und ein Urgestein der 
deutschsprachigen Kriminalli-
teratur. So erhielt Edith Kneifl 
1992 als erste Frau den Fried-
rich-Glauser-Preis für den be-
sten deutschsprachigen Krimi-
nalroman. Für ihr Engagement 
in der deutschsprachigen Kri-
minalliteratur wurde der 1954 
in Wels geborenen und heu-
te in Wien lebenden freien 
Schriftstellerin zudem 2018 
der Ehrenglauser verliehen. 
Zurückblicken kann sie auf 
zahlreiche Kriminalromane 
und Kurzgeschichten. 

Am Freitag, 8. Oktober, um 19.30 
Uhr ist sie im Grubenwehr Mu-
seum auf der Zeche Westfalen in 
Ahlen zu Gast und hat ihren ak-
tuellen Roman „Dünenzorn“ so-
wie ihre neue Kurzgeschichte mit 

dem Titel „Die Ahlener West Side 
Story“ im Gepäck. Die Kurzge-
schichte hat sie exklusiv für Ah-
len im Rahmen der 10. „Mord am 
Hellweg“-Anthologie verfasst. 
Möglicherweise wird ja die Ze-
che Westfalen zum Tatort? Seien 

Foto: Kurt-Michael Westermann

„Die Ahlener West Side Story“
Edith Kneifl liest im Rahmen des „Mörderisches Intermezzos“

Sie gespannt und lassen Sie sich 
überraschen. 

Zu „Dünenzorn“:
Laura Mars reist auf die Kana-
rischen Inseln – aber anstatt sich 
in den Bikini zu werfen und zwi-
schen Palmen und wildroman-
tischen Schluchten zu entspan-
nen, legt sie sich mit der lokalen 
Drogenmafia an. Sie ist dem Hil-
feruf ihres Vaters gefolgt: Seit 
Jahren schon schreibt Mischa 
Mars über den florierenden Dro-
genschmuggel auf den Kanaren. 
Nun ist Lauras Stiefmutter Ra-
mona verschwunden. Ist sie ent-
führt worden, um sein Schwei-
gen zu erpressen? Auf der Insel 
La Gomera lässt sich Laura zu ei-
ner regenbogenbunten Alt-Hip-
pie-Strandparty hinreißen. Doch 
der nächste Morgen spült keine 
Lösung, sondern eine Leiche an. 

Laura Mars findet sich auf einem 
Inselhopping der schlimmsten 
Art wieder! Die taffe Wienerin 
beginnt auf eigene Faust zu er-
mitteln. Da schaltet ihr Vater ei-
nen alten Freund ein: Privatde-
tektiv Alfredo Diaz. Dem traut 
Laura anfangs nicht so recht über 
den Weg. Bis die beiden gemein-
sam auf Teneriffa und Gran Cana-
ria zu ermitteln beginnen – und 
sich dabei zwischen schwarzem 
Lavasand, schroffen Landschaf-
ten und verlockenden Inselspezi-
alitäten immer näherkommen …
	 Tickets und Infos gibt’s für 
14,90 (ermäßigt 12,90 Euro) im 
i-Punkt Unna, Tel. 02303/103777, 
im Westf. Literaturbüro in Unna 
e.V., Tel. 02303/963850 und unter 
www.mordamhellweg.de. An der 
Abendkasse kosten die Karten 18 
bzw. ermäßigt 16 Euro. Es gilt die 
3G-Regel.

Bereits zum fünften Mal prä-
sentiert der Verein „HELL-
WEG – ein LICHTWEG e.V.“ 
am Samstag, 30. Oktober, die 
„Nacht der Lichtkunst“. Als 
besondere Kunstaktion wid-
met sich der Verein nach den 
Erfolgen in den vergangenen 
Jahren erneut in einer langen 
Nacht dem Thema Lichtkunst 
im öffentlichen Raum. 

E r w e i t e r t  w i r d  d a s  P r o -
gramm-Spektrum der bereits 
existierenden 44 Installationen 
um Gastbeiträge niederlän-
discher Lichtkünstler:innen so-
wie einem Licht-Parcours in Un-
nas Innenstadt namens „Dutch 
(de) Light“. Auch Ahlen nimmt 
an der Lichtkunstnacht teil. 

Elly Sloep meets Egill 
Sæbjörnsson &  
Adam Barker Mill
In diesem Rahmen ist die hol-
ländische, in der Provinz Ut-
recht lebende Künstlerin Elly 

Sloep (*1968) eingeladen, im 
Umfeld des Kunstmuseums Ah-
len eine temporäre Lichtkun-
stinstallation zu realisieren. Die 
Künstlerin trifft hier auf ein ab-
wechslungsreiches Ambiente 
mit Museumsarchitektur, Skulp-
turengarten und angrenzenden 
Funktionsflächen. Elly Sloep, die 
vorwiegend mit feinen, linearen 
Formen arbeitet, projiziert ge-
ometrische Lichtzeichnungen 
auf physische Objekte im dunk-
len Raum. Die temporäre Licht-
kunstinstallation von Elly Sloep 
bereichert das bestehende En-
semble der permanenten Licht-
kunstwerke von Egill Sæbjörns-
son und Adam Barker Mill.
	 Diese 5. Nacht der Lichtkunst 
versteht sich als Komplemen-
tär-Projekt zum Lichtparcours 
in Unna, „Dutch (de) Light“, der 
anlässlich des 20. Geburtstages 
des Zentrums für Internationale 
Lichtkunst in Unnas Innenstadt 
gezeigt wird. Auch 2021 wird es 
geführte Lichtkunstfahrten mit 

„HELLWEG meets Niederlande“ 
5. Nacht der Lichtkunst am 30. Oktober

Startpunkt in Ahlen geben, die 
als zentrale Anlaufstelle Unna 
haben werden. Interessierte ha-
ben an diesem Abend Gelegen-
heit, die Jubiläumsausstellung 
„Faszination Licht“ im Zentrum 
für Internationale Lichtkunst zu 
sehen, das seine Öffnungszeit 
an diesem Abend verlängern 
wird.

Tickets
Kombiticket für die Lichtreisen 
und Kurzführung in die Ausstel-
lung „Faszination Licht“ kosten 
im Vorverkauf 20,50 Euro (zzgl. 
VVK-Gebühr) und an der Abend-
kasse 25 Euro.
	 Tickets für Kurzführungen 
durch das Zentrum für Inter-
nationale Lichtkunst (18 bis 23 
Uhr) kosten im Vorverkauf 8,50 
Euro (erm. 6,50 Euro, jeweils 
zzgl. VVK-Gebühr) und 11 Euro 
(9 Euro für Schüler, Studenten, 
Schwerbehinderte [ab 50%])an 
der Abendkasse. Der Besuch des 
Lichtparcours „Dutch (de) Light“ 

ist kostenfrei! 
	 Der zentrale Vorverkaufs-
ort ist der i-Punkt in Unna,  
Tel. 02303/103777, E-Mail: 
zib-i-punkt@stadt-unna.de. 
Weitere Vorverkaufsstellen so-
wie weitere Infos erhalten Sie 
im ausführliches Programmheft 
zur 5. Nacht der Lichtkunst, das 
Anfang Oktober erscheint. Auf-
grund der begrenzten Kapazi-
tät, insbesondere bei den Licht-
reisen, raten die Veranstalter 
dringend, die Tickets frühzeitig 
zu kaufen!
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Das Kunstmuseum Ahlen wid-
met sich mit seiner Ausstel-
lung „RESET Krise//Chance 
vom 3. Oktober bis zum 16. 
Januar 2022 einem hochaktu-
ellen Thema. 

Schon länger befindet sich un-
sere moderne Gesellschaft in 
einem chronischen Krisenmo-
dus. Immer drängender stellt 
sich die Frage nach einem 
„RESET“, einem grundlegen-
den „Neustart“ sowie nach ei-
ner Neusortierung des globa-
len Miteinanders. „RESET Krise//
Chance“ zeigt Videos, Fotogra-
fien, Installationen, Skulpturen 
und Zeichnungen von 19 Künst-

ler:innen aus Belgien, Deutsch-
land, dem Iran, Israel, Spanien, 
der Türkei und den USA, die auf 
vielfältige Weise Erscheinungs- 
und Bewältigungsformen von 
K r isen ref lek tieren.  Künst-
ler:innen sind von jeher Spezi-
alist:innen für Ungewissheiten, 
für Experimente und Grenzgän-
ge, viele schauen schon lange 
auf den Zustand von Menschen, 
Umwelt und Natur. Die Besucher 
erwartet ein Ausstellungspar-
cours, der bewegt, überrascht 
und nachdenklich stimmt und 
dazu einlädt, Blicke auf das Mor-
gen zu wagen. 
	 Weitere Infos unter www.
kunstmuseum-ahlen.de. 

Neue Ausstellung im Kunstmuseum 
„RESET Krise//Chance“ ab Oktober in Ahlen zu sehen

Klaus Fritze,  
In vitro Habitat, 2021,  
Pflanzlabor mit Arte- 
fakten und lebenden  

In-vitro-Pflanzen, Detail. 
Foto: Kunstmuseum Ahlen.

„Exklusive Konzerte für Very 
Interested People!“ unter 
diesem Titel präsentiert die 
Schuhfabrik in Ahlen Kon-
zert-Highlights in 2021. Am 
Samstag, 23. Oktober, ab 20 
Uhr eröffnet die italienische 
Band „The Watch“, als Gene-
sis - Peter Gabriel Ära - Tribute 
Band die Indoor-Konzertsai-
son.

Exklusiv für nur 100 leidenschaft-
liche Konzertfans (das ist die 
Hälfte der Saalkapazität), die sich 
bei der Veranstaltung sicher und 
wohl fühlen sollen. Die Schuhfa-
brik hat sich für die 3G-Einlassbe-
schränkung (geimpft, genesen, 
48 Std. PCR Test) und die Per-
sonenreduzierung entschieden, 
um ein sicheres Konzertvergnü-
gen für alle zu gewährleisten.
	 Aus diesem Grund ist es al-
lerdings nötig den Eintrittspreis 
anzupassen. Somit kostet das 
Ticket 29 Euro im dringend an-
geratenen Vorverkauf (der auch 
zur Kontaktdatener fassung 
dient). Karten sind auf der Vor-
verkaufseite der Schuhfabrik 
(events.schuhfabrik-ahlen.de) 
erhältlich. Sollten noch Karten 

an der Abendkasse verkauft wer-
den können, kosten diese 33 
Euro.

Das erwartet die Konzerfans
Genesis ist eine Band, die Rock-
fans in der ganzen Welt elek-
trisiert. Mit komplexen Songs-
t r u k t u r e n , d u r c h d a c h t e n 
Instrumentierungen und thea-
terhaften Liveauftritten machte 
die britische Band in der „Peter 
Gabriel Ära“ Auftritte zu etwas 
Besonderem, zu etwas Einzigar-

Musik für „Very Interested People”
„The Watch“ eröffnet Exklusiv-Konzertreihe in der Schuhfabrik

tigem. In den 1970er-Jahren wa-
ren sie die wichtigsten Vertre-
ter des Progressive Rock. „The 
Watch“ – fünf Vollblutmusiker 
aus Mailand sind eine weltweit 
agierende und funktionieren-
de Zeitmaschine für Zeitreisen 
in die 70er-Jahre und werden 
vom Genesis Gitarristen Steve 
Hackett wärmstens empfohlen. 
Auf ihrer aktuellen Europatour 
kommt die erneut in die Ahle-
ner Schuhfabrik. Die Musiker ver-
zichten auf Kostümierungen und 

theatralische Showeffekte und 
konzentrieren sich ausschließ-
lich auf die Musik. Ein beson-
deres Markenzeichen der Band 
ist die Stimme Simone Rosset-
tis, die der von Peter Gabriel zum 
Verwechseln ähnlich ist. Unter 
Kennern genießt die Band den 
Ruf, die Musik von Genesis der 
„Gabriel Ära“ am besten zu spie-
len. 
Mehr Infos unter www.thewatch.
it und www.schuhfabrik-ahlen.
de.
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BeckumBeckum

Freizeitcenter 
Beckum GmbH 

Indoorspielplatz 
& Eventcenter

Am Tuttenbrocksee 9
59269 Beckum 

Telefon: 02521 – 826 2006

info@freizeitcenter-beckum.de 
www.freizeitcenter-beckum.de
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Nach Herzenslust tobenNach Herzenslust toben
Der „BennyMax“ Indoorspielplatz in Beckum 

Da hat man sich auf dem Spielplatz verabredet, aber das Wetter macht nicht mit.
Was nun? Ab ins Freizeitcenter Beckum. Dort wartet eine riesengroße Spielwiese:

der „BennyMax“  Indoorspielplatz.

Klettertürme, Rutschen, Kicker, und, und, und. Auf etwa 2.500 qm können kleine und größere
Kinder nach Herzenslust toben. Familienfreundlich und stets unter Aufsicht stehen Spiel und Spaß im 
Vordergrund. Absolutes Alleinstellungsmerkmal ist die rund 350 qm große Jump-Arena mit verschie-
denen Trampolinen und Hüpfburgen. Ähnliches in der Größenordnung suchen Sie in der Region ver-

geblich. Ein Bällebad, eine Kartbahn und ein Fußballfeld komplettieren die vielen Möglichkeiten für 
Kids und Eltern. Außerdem verfügt der Indoorspielplatz über einen separaten Bereich für Kleinkinder.

 Ihr Kind möchte seinen Geburtstag hier feiern? Kein Problem, die Freizeitcenter Beckum GmbH 
nimmt Ihre Anmeldung gerne entgegen. Alle Infos dazu hält die Homepage 

www.freizeitcenter-beckum.de bereit. Dort erfahren Sie außerdem die
Öffnungszeiten sowie Preise und die Spielregeln für den Spielplatz.

Ein Besuch ist auf jeden Fall ein unvergessliches Erlebnis.
 Der Indoorspielplatz ist barrierefrei, verfügt über eine familienfreundliche

 Gastronomie und hat eine gute Anbindung an den ÖPNV.

Nett plaudern und sich mit an-
deren jungen Eltern austau-
schen, während die Kinder 
spielen? Nach einem langen 
Lockdown kann das lockere An-
gebot für junge Eltern und jun-
ge Schwangere bis 23 Jahre in 
Beckum wieder starten.

Alle zwei Wochen mittwochs von 
10.30 bis 12 Uhr im Alten E-Werk 
(gerade Kalenderwochen) und in 
der jeweils anderen Woche frei-
tags von 10.30 bis 12 Uhr im Frei-
zeithaus Neubeckum (ungerade 
Kalenderwochen): Diese Termine 
sollten sich junge Mütter und Vä-
ter, junge Alleinerziehende und 
junge Schwangere bis 23 Jahre 
vormerken. Denn das Junge El-
tern-Café, die Young Parents Area, 
richtet sich gezielt an ihren Be-
dürfnissen aus. Die nächsten Ter-
mine im Oktober sind Freitag, 1. 
Oktober, im Freizeithaus Neube-
ckum sowie Mittwoch, 6. Oktober, 
im Alten E-Werk.
	 „Ob es um Schule, Ausbil-
dung und Beruf, die Wohnsituati-
on oder finanzielle Sorgen geht. 
Sehr junge Eltern haben andere 
Themen als ältere”, umreißt Ma-
ria Steinhoff, Netzwerkkoordina-
torin Frühe Hilfen im Fachdienst 
Kinder-, Jugend- und Familien-
förderung der Stadt Beckum, ei-
nen der Gründe für das Ange-
bot. Es geht aber auch einfach 

darum, die jungen Eltern zu be-
stärken und ihnen den Austausch 
mit Gleichgesinnten zu erleich-
tern. Was konkret an den Vormit-
tagen gemacht wird, darüber ent-
scheiden die Besucherinnen und 
Besucher selbst. 
	 Jessica Dreyszas heißt die jun-
gen Eltern und ihre Kinder an den 
beiden Standorten willkommen: 
„Ich möchte ihnen den lockeren 
Austausch in entspannter Atmo-
sphäre ermöglichen, einfach ei-
nen Treffpunkt bieten.” Die ge-
lernte Erzieherin mit Erfahrungen 
in der stationären Jugendhilfe, 
selbst zweifache Mutter, ist neu im 
Team der Stadt Beckum. Bei Be-
darf gibt die Fachkraft auch Tipps 
zur Beikost oder zum Tragen des 
Kindes.

Start musste coronabedingt 
verschoben werden
Zunächst sollte das Café im Al-
ten E-Werk im Frühjahr 2020 an 
den Start gehen und wurde dann 
durch den Lockdown ausge-
bremst. Mit frischem Wind soll es 
nun wieder losgehen, und dieses 
Mal auch in Neubeckum. Die Teil-
nahme ist jeweils kostenfrei und 
ohne Anmeldung möglich. Ge-
fördert wird das Projekt aus der 
Bundesförderung „Aufholen nach 
Corona”. Auch verschiedene Bewe-
gungsgeräte für die Kleinen wur-
den vom Fördergeld finanziert.

Jetzt an zwei Standorten
Neustart für das Junge Eltern-Café Beckum

Tanja Pröpper und Jessica Dreyszas 

Jessica Dreyszas (li.) und Maria Steinhoff bieten jungen Eltern mit ihren 
Kindern und Schwangeren das Junge-Eltern-Café an zwei Standorten. 
Fotos: Stadt Beckum

Was braucht mein Baby? 
Mache ich alles richtig?
Diese und andere Fragen treiben 
viele Mütter und Väter um. Daher 
bietet die Hebamme Tanja Pröp-
per vor den Café-Zeiten einmal pro 
Monat an jedem der beiden Stand-
orte ihre offene Familienhebam-
men-Sprechstunde an: in geraden 
Kalenderwochen mittwochs von 9 
bis 10 Uhr im Alten E-Werk, in un-
geraden Kalenderwochen freitags 
von 9 bis 10 Uhr im Freizeithaus 

Neubeckum. Auch dieses Angebot 
ist kostenfrei und selbstverständ-
lich vertraulich. Hierfür sollte zuvor 
ein Termin vereinbart werden un-
ter E-Mail: proepper@beckum.de, 
Tel. 02521/29-455.
	 Jessica Dreyszas und Tan-
ja Pröpper sind eingebunden in 
das Netzwerk Frühe Hilfen und 
können bei Bedarf Kontakte und 
Ansprechpersonen für weitere 
Unterstützungsmöglichkeiten  
vermitteln.

In einer lebendigen, attrak-
tiven Innenstadt kauft man 
gerne ein. Ist was los, hält man 
sich gerne auf. Das zeigt auch 
der Erfolg der jüngsten Aktion 
„BEpicknickt“. Die aufgestell-
ten Liegestühle wurden gerne 
genutzt und luden zum Ver-
weilen ein. Wer ähnliche Ideen 
hat, den öffentlichen Raum 
attraktiv zu gestalten, sollte 
sich über den „Verfügungs-
fonds Innenstadt Beckum“  
informieren. 

Aus dem Fördertopf werden bis 
Ende 2023 private Ideen und Pro-
jekte für die Innenstadt Beckums 
gesondert gefördert. Der „Verfü-
gungsfonds Innenstadt Beckum“ 
unterstützt Privatpersonen und 
Geschäftsleute, Immobilienei-
gentümer:innen oder Vereine fi-
nanziell, wenn sie ein Projekt pla-
nen, das die Innenstadt belebt, 
das Stadtbild aufwertet oder das 

Image auffrischt. Von der Außen-
bestuhlung bis zum Hochbeet, 
von Beleuchtung bis zu Sonnen-
schirmen, von Blumenampeln bis 
zu Kunst im öffentlichen Raum: 
Der Kreativität sind auch hier kei-
ne Grenzen gesetzt.
	 Alle, die eine tolle Idee für das 
Fördergebiet Markt, Kirchplatz, 
Nordstraße (bis Sternstraße), 
Hühlstraße (bis Pulort), Oststra-
ße und Weststraße (bis Westwall) 
haben, können das Fördergeld 

Verschönerungsideen gesucht
Aufwertung des Beckumer Stadtbildes wird belohnt
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beantragen. Der Fördersatz liegt 
in der Regel bei 50 Prozent und 
bis zu 6.000 Euro. Die öffentlichen 
Mittel für den Verfügungsfonds 
stellen der Bund, das Land Nor-
drhein-Westfalen und die Stadt 
Beckum bereit. Die andere Hälfte 
muss privat finanziert werden. 
	 Ein Auswahlgremium berät 
über die Projektanträge und ent-
scheidet über die Förderung. Es 
besteht aus Mitgliedern der Ci-
ty-Initiative Beckum, der Immo-

bilien- und Standortgemein-
schaft „Wir von der Oststraße“, 
dem Hotelier- und Wirtever-
ein für ein gastfreundliches Be-
ckum sowie Mitarbeiter:innen 
des Fachdienstes Stadtplanung 
und Wirtschaftsförderung der 
Stadt Beckum. Auf innovative 
Projekte und Ideen freut sich 
Pia Stricker, Fachdienst Stadt-
planung und Wirtschaftsför-
derung, Tel . 02521/29-322,  
stricker@beckum.de.

In den nächsten Wochen macht 
eine rollende Spielebox des Phö-
nix-Teams Station in Vellern und 
Roland. Bis zum Ende der Herbst-
ferien bietet die Stadt Beckum 
ein Spielangebot für Kinder aus 
Vellern und Roland an. Das Spiel-
mobil wird jeden Montag in Vel-
lern in der Nähe des Kinder-
gartens und jeden Mittwoch in 
Roland auf dem Schulhof der al-
ten Grundschule bereitstehen. 

Kinder und Jugendliche können 
dort verschiedene Spiele auspro-

bieren und bei hoffentlich gutem 
Wetter Zeit mit ihren Freunden 
verbringen. Honorarkräfte beauf-
sichtigen den Spieleanhänger, der 
jeweils von 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
geöffnet ist.

Folgende Termine 
werden angeboten:
Montag, 4. Oktober, in Vellern
Mittwoch, 6. Oktober, in Roland
Montag, 11. Oktober, in Vellern
Mittwoch, 13. Oktober, in Roland
Montag, 18. Oktober, in Vellern
Mittwoch, 20. Oktober, in Roland

Spielmobil rollt nach 
Vellern und Roland
Angebot des Phönix-Teams 
und der Stadt Beckum
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gehend unbezahlbar, denn von 
den Pflegekassen können die 
Familien lediglich die Höhe des 
Pflegegeldes als Zuschuss zur 
Betreuung erwarten. Bei Pflege-
grad 5 sind dies gerade einmal 
901 Euro. „Bis die Politik hier eine 
tragfähige Lösung findet, raten 
wir Betroffenen, Betreuung und 
professionelle Pflege getrennt 
voneinander zu organisieren“, 
sagt Susanne Punsmann, Juri-
stin im Projekt „Pflegewegweiser 
NRW” der Verbraucherzentrale 
NRW. Es gibt aber auch Möglich-
keiten, legal eine Rundum-Be-
treuung auf die Beine zu stellen. 

Betreuung verteilen
Die Kosten einer ausländischen 
Betreuungskraft beliefen sich 
bislang monatlich etwa zwi-
schen 2.200 und 3.000 Euro, das 
entspricht einem Tagessatz von 
80 bis 90 Euro. Das Urteil des 
Bundesarbeitsgerichts sieht nun 
den in Deutschland gültigen 

Mindestlohn von derzeit 9,60 
Euro vor. Eine Betreuungskraft 
kann aber nur um die acht Stun-
den täglich eingesetzt werden, 
weswegen man zusätzlich eine 
Pflegekraft engagieren sollte, 
am besten von einem ambu-
lanten Pflegedienst, die Tätig-
keiten wie Medikamentengabe, 
Insulingabe oder das Aus- und 
Anziehen von Kompressions-
strümpfen übernimmt. Weitere 
Lücken in der Betreuung las-
sen sich zum Beispiel durch Ver-
wandte, Nachbarn oder Minijob-
ber schließen.  

Bereitschaftszeit
Auch Bereitschaftszeiten, wie 
beispielsweise nachts, müssen 
nach Mindestlohn gezahlt wer-
den. Denn zu diesen Zeiten fallen 

Wer eine/n Pflegebedür f-
tige/n zu Hause hat und im 
gewohnten Umfeld rund um 
die Uhr betreut wissen will, 
der greift oft aus finanziellen 
Gründen zur Unterstützung 
auf Pflegekräfte aus dem Aus-
land zurück. Das Bundes-
arbeitsgericht hat hier je-
doch kürzlich neue Hürden  
erschaffen.

Denn jetzt müssen auch aus-
ländische Betreuungskräfte 
den in Deutschland geltenden 
Mindestlohn erhalten. Dies gilt 
sowohl für ihre Arbeitszeiten 
als auch die nächtliche Bereit-
schaft. Für viele Familien bedeu-
tet dieses Urteil finanzielle und 
organisatorische Herausforde-
rungen. Eine 24-Stunden-Be-
treuung müsste demnach durch 
drei Kräfte in je acht Stunden 
Wechseldienst erfolgen. Au-
ßerdem müssten Urlaubs- und 
Krankheitszeiten überbrückt 
werden. Nur so lässt sich eine 
nahtlose Pflege nach den aktu-
ellen Vorgaben gewährleisten. 
In der Praxis ist dies aber weit-

Unbezahlbare 24-Stunden-Pflege?
So können Sie Ihre häusliche Rundum-Pflege legal organisieren

oft unterstützende Tätigkeiten 
an, wie Hilfe beim Toilettengang. 
Wichtig: Solche Zeiten, wie auch 
Überstunden, muss der Arbeit-
geber anordnen. Bei einer Pfle-
gekraft, die über eine Vermitt-
lungsagentur kommt, ist dies 
die Agentur. Ist der/die Pflege-
bedürftige selbst der/die Arbeit-
geber/in, kann er/sie selbst die 
Überstunden anordnen. Nicht 
gezahlt werden müssen Freizeit 
und Zeiten im Haus ohne Bereit-
schaft. Werden Pausen- und Ru-
hezeiten eingehalten, können 
in Abstimmung mit der Agentur 
die acht Stunden auch über den 
Tag verteilt werden. Wichtig: Die 
Höchstarbeitszeit von 48 Stun-
den pro Woche darf nicht über-
schritten werden! Auf Nummer 
sicher gehen alle Beteiligten, 

wenn sämtliche geleistete Ar-
beits- sowie Bereitschaftszeiten 
penibel von beiden Seiten do-
kumentiert werden. 

Bußgelder drohen
…wenn Sie eine scheinselbstän-
dige Betreuungskraft beschäf-
tigen oder Schwarzarbeit tole-
rieren. Seit dem Gerichtsurteil 
bewerben manche Agenturen 
die Vermittlung selbständiger 
Kräfte, für die Arbeitszeitrege-
lung und Mindestlohn nicht 
gelten. „Doch wenn die Be-
treuungskraft beim Pflegebe-
dürftigen einen Großteil ihres 
Einkommens verdient, sie wei-
sungsgebunden ist und mit 
im Haushalt lebt, kann ein Sta-
tusfeststellungsverfahren der 
Deutschen Rentenversicherung 
schnell zu dem Ergebnis kom-
men, dass eine Scheinselbst-
ständigkeit vorliegt. Dann wären 
unter anderem die Sozialversi-
cherungsbeiträge – auch rück-
wirkend – nachzuzahlen. Ein sol-
ches Verfahren kann nicht nur 
von misstrauischen Nachbarn, 
sondern auch von der Betreu-
ungskraft selbst initiiert wer-
den, beispielsweise wenn sie 
durch eine längere Tätigkeit in 
Deutschland Ansprüche auf Ar-
beitslosengeld II geltend ma-
chen möchte. Auch von der Be-
treuung in Schwarzarbeit ist 
abzuraten. Hier drohen neben 
der Nachzahlungspflicht erheb-
liche Bußgelder und es entste-
hen Probleme, wenn die meist 
nicht krankenversicherten Be-
treuungskräfte erkranken oder 
einen Unfall haben“, so die Ver-
braucherzentrale.

„Live-in-Kräfte“
Dem Urteil des Bundes-
arbeitsgerichts lag die 
Klage einer Bulgarin zu-

grunde, die bei einer Seniorin in 
Berlin wohnte und von der bul-
garischen Agentur, die sie ent-
sendet hat, 950 Euro netto für 30 
Stunden Arbeit pro Woche er-
halten hat. Tatsächlich aber war 
sie fast rund um die Uhr im Ein-
satz oder in Bereitschaft. Mit der 
Klage machte sie erfolgreich die 
Ansprüche für die Zeiten gel-
tend, in denen sie tätig oder be-
reit zur Tätigkeit war und die sie 
zuvor nicht von der Agentur ver-
gütet bekam. Dieses Modell wird 
häufig als „24-Stunden-Betreu-
ung“ oder gar „24-Stunden-Pfle-
ge“ beworben. Gemeint ist, dass 
eine oftmals osteuropäische 
Haushalts- und Betreuungskraft 
vorübergehend in den Haus-
halt des Pflegebedürftigen zieht 
und ihn im Alltag unterstützt. 
Treffender ist deshalb die Be-

zeichnung „Live-in-Kräfte“. Hin-
tergrund und weiterführende 
Links: 
www.pflegewegweiser-nrw.
de/auslaendische-betreuungs-
kraefte. (hs/Verbraucherzentra-
le Ahlen)

Wir bieten Ihnen eine individuelle und  
bezahlbare 24-Std.-Betreuung und auch Betreuung  

nach § 45b SGB XI in Ihrem Zuhause an.

Anna Silvestri • Wallpromenade 17 • 48231 Warendorf 
Tel.: 02581-634565 • E-Mail: info@betreuungshilfe24.de

www.betreuungshilfe24.de

In diesem Jahr feiern wir, Betreuungshilfe Hand in Hand, unser 10-jäh-
riges Bestehen und möchten dieses Jubiläum zum Anlass nehmen 
mit Ihnen zu feiern und uns bei Ihnen zu bedanken.
Wir laden Sie ganz herzlich ein, gemeinsam mit uns am Samstag, 
den 09. Oktober 2021ab 10-18 Uhr an der Wallpromenade 17 
in Warendorf auf unser Jubiläum anzustoßen! Um die Feier besser 
vorbereiten zu können, bitten wir Sie bis zum 27. September 2021 
um telefonische Anmeldung unter 02581 634565 oder per E-Mail 
an info@betreuungshilfe24.de.
Wegen der Coronabestimmungen müssen wir Sie zeitlich ein-
teilen, daher ist es wichtig, dass Sie uns mitteilen, zu welcher 
Uhrzeit Sie vorbeikommen möchten und ob Sie geimpft oder 
genesen sind. Falls beides nicht, ist ein aktueller Schnelltest not-
wendig. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

EINLADUNG! Wir feiern unser 10-jähriges Jubiläum!

Eine Reihe von Krankheitsbildern, die ältere, aber 
auch junge Menschen und sogar Kinder betreffen 
können, erfordern eine ständige Betreuung und 
Pflege.

Der Einzelfall entscheidet, ob eine intensive Pflege 
ausgebildeter Pflegekräfte benötigt wird oder ob 
eine unterstützende Hilfe ausreicht und es wichtig 
ist, dass rund um die Uhr jemand da ist, der auch im 
Notfall sofort reagieren kann.
Verschiedene Modelle ermöglichen die 24-Stunden-
Betreuung, wie zum Beispiel die Vermittlung einer 
Pflege-/Betreuungskraft über eine Agentur, die im 
Haushalt der Pflegeperson dann auch wohnt. Nach 
einer gewissen Zeit wechseln in diesem Fall die 
Pflege-/Betreuungskräfte immer mal wieder. Ande-
renfalls besteht die Möglichkeit, mehrere Kräfte ein-

Die 24-Stunden-Betreuung 
zusetzen, die sich die wöchentliche Arbeitszeit teilen. 
Meistens sind die Angehörigen in diesen Fällen in 
den Alltag mehr oder minder eingebunden, zumin-
dest organisatorisch.
Im Alter sind viele Menschen zunehmend auf Hilfe 
angewiesen wobei besonders dementiell Erkrankte 
häufig Tag und Nacht Ansprache und Begleitung 
fordern.
Stationäre Pflegeeinrichtungen, wie auch das Senio-
renheim Haus Maria Regina in Diestedde, bieten rund 
um die Uhr professionelle Pflege und individuelle 
Betreuung sowie die Teilhabe an Festen, Konzerten, 
geselligem Miteinander und täglich welchselnden 
Aktivierungsangeboten. Die Bewohner haben die 
Sicherheit jederzeit Unterstützung zu erfahren und 
die Angehörigen haben die Beruhigung, ihre Lieben  
24 Stunden am Tag liebevoll betreut zu wissen.
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Mit abnehmenden Tempera-
turen, Nässe, Laub und Glättege-
fahr sorgt die dunkle Jahreszeit 
stets für Herausforderungen für 
jeden Autofahrer. Gut, dass man 
sich davor schützen kann – mit 
richtiger Ausrüstung und mit 
angepasstem Fahrverhalten.

Mit einem Check für Ihr Auto kön-
nen Sie das Gefährt perfekt auf 
die nasskalte Jahreszeit vorberei-
ten. Eine Überprüfung in der Werk-
statt Ihres Vertrauens sorgt dafür, 
dass wichtige Fahrzeugteile wie 
Elektronik, Bremsen, Keilriemen, 
Beleuchtung, Windschutzscheibe, 
Flüssigkeitsstände, Abgasanlage, 
Radaufhängung und nicht zuletzt 
die Reifen vom Profi begutachtet 
und ggf. instand gesetzt werden. 
Denn nur mit funktionsfähigen 
Teilen gelangen Sie sicher von A 
nach B, was bei glitschigen Stra-
ßenverhältnissen, Regenwetter 
und Nebel besonders wichtig ist. 
Zudem werden in der kalten Jah-
reszeit die Teile durch die Wetter-
einflüsse stark beansprucht. Gut, 
wenn man bereits vorher weiß, 
dass alles tiptop ist.

Sommerreifen ade
Liegen die Temperaturen dauer-
haft bei unter sieben Grad Celsius, 
sollten Sie sich von Ihren Sommer-

Herbst und Winter
Tipps für mehr Sicherheit beim Autofahren

Foto: ProMotor/Volz

Bundesverkehrsminister Andreas Scheuer präsentiert gemeinsam mit 
ZDK-Präsident Jürgen Karpinski die Licht-Test-Plakette für 2021. 
Foto: ProMotor

MEYERGMBH

H.

Verkauf von Oldtimerteilen für
Mercedes-Benz-Fahrzeuge

Speziell für 190 SL fast alles auf Lager, auch für W113
viele Teile auf Lager bzw. kurzfristige Beschaffung möglich

Söterner Str. 12 • 55767 Meckenbach • Tel. 0 67 82 / 4 08 33 • Fax 0 67 82 /  4 09 33

Viele Autofahrer: innen be-
sitzen noch graue oder rosa-
farbene Papierführerscheine. 
D ie se D o ku m e nte ve rl ie -
ren ab dem 19. Januar 2022 
schrittweise ihre Gültigkeit – 
gestaffelt nach dem Geburts-
jahr des Inhabers. 

Die alten Führerscheine müssen 
rechtzeitig durch den in der EU 
einheitlichen und fälschungs-
sicheren Kartenführerschein 
ersetzt werden. Auch Inha-
ber:innen eines älteren Führer-
scheins im Scheckkartenformat 
ohne Ablaufdatum (Ausstel-
lungsdatum bis 18.01.2013) sind 
von der Umtauschaktion betrof-
fen. Das Ausstellungsdatum fin-
den Sie auf der Vorderseite des 
Fahrerlaubnisdokuments unter 
Ziffer 4a.

Stufe 1
Für Autofahrer:innen, die zwi-
schen 1953 und 1958 geboren 
wurden und noch ihren alten 
Führerschein besitzen, endet 
die Frist zum Führerschein-Um-
tausch am 19. Januar 2022. Da-
nach geht es gestaffelt weiter. 
Für die Jahrgänge 1959 bis 1964 
gilt die Frist 19. Januar 2023, für 
die Jahrgänge 1965 bis 1970 bis 
19. Januar 2024, für die Jahrgän-

ge 1971 oder später bis 19. Janu-
ar 2025.
	 Anschließend gibt es Fristen 
für die Kartenführerscheine, die 
zwischen dem 1. Januar 1999 
und 2013 ausgestellt wurden. 
Dieser Umtausch soll nach dem 
jeweiligen Alter der Dokumente 
erfolgen. Die Ablauffristen star-
ten ab dem Jahr 2026. Die alten 
Führerscheine werden mit Ab-
lauf der jeweiligen Umtausch-
fristen ungültig. Das Ziel ist es, 
die unterschiedlichen Führer-
scheinmuster in der EU zu ver-
einheitlichen. Außerdem soll 
der EU-Kartenführerschein Fäl-
schungen vorbeugen. Die Richt-
linie sieht zudem vor, dass Füh-
rerscheine künftig alle 15 Jahre 
umgetauscht werden müssen.

Neues Dokument beantragen
Der neue Führerschein kann 
bei der Führerscheinstelle des 
Kreises Warendorf oder vor Ort 
im Bürgerbüro der Gemeinde- 
oder Stadtverwaltung bean-
tragt werden. Weil sehr viele 
Führerscheine umgetauscht 
werden müssen, wird empfoh-
len, den neuen Führerschein 
frühzeitig zu beantragen. Dazu 
müssen der Personalausweis, 
Reisepass oder ein anderes gül-
tiges Ausweisdokument, der ak-

Frist zum Umtausch auf EU-Führerschein läuft
Erste Papierführerscheine ab 2022 ungültig

tuelle Führerschein und ein ak-
tuelles biometrisches Lichtbild 
mitgebracht werden. Es wird 
eine Gebühr in Höhe von 30,20 
Euro erhoben.
	 Wurde der alte Führerschein 
(rosa oder grau) nicht von der 
Behörde ihres jetzigen Wohn-
orts ausgestellt, brauchen Sie 
außerdem eine sogenannte Kar-
teikartenabschrift von der Be-

hörde, die Ihren Führerschein 
ursprünglich ausgestellt hat. 
Diese können Sie ganz einfach 
per Post, telefonisch oder häufig 
auch online beantragen. Die Kar-
teikartenabschrift wird direkt 
an die neue Führerscheinstelle 
geschickt. Weitere Infos finden 
Sie auf der Website www.kreis- 
unna.de unter dem Suchbergriff  
„Führerschein“. 
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Als Partner des AUTOteam Plus -Werkstattkonzeptes bietet die Au-
towerkstatt den Kunden besten Service zu immer fairen Preisen. 
Dank dieses starken Partners, unserer qualifizierten Mitarbeiter 
und der neusten Technik können jederzeit schnellstens Ersatzteile 
besorgt und professionell die Wartung und Reparatur Ihres Fahr-
zeugs vorgenommen werden. Von fachgerechten Reparaturen 
über HU und AU bis hin zur ausführlichen Inspektion. Dabei wer-
den ausschließlich Ersatzteile namhafter Hersteller verwendet. 
Erweitert wird das Leistungsspektrum zudem durch den speziellen 
Bremsen-, Rad- und Reifenservice. Zum Service gehört zudem 
die tägliche TÜV-Abnahme.
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reifen verabschieden und die Win-
terreifen aufziehen. Denn deren 
Gummimischung ist für die win-
terliche Witterung gedacht und 
sorgt für besseren Grip und we-
niger Verschleiß. Bevor Sie aber 
Ihre Winter-Pneus aufziehen las-
sen, sollte die Profiltiefe gecheckt 

werden. Sind es gerade einmal 
vier Millimeter? Dann sollten Sie 
einen neuen Satz Reifen anschaf-
fen, denn bei weniger Profil ha-
ben Sie bei Nässe und Schnee das 
Nachsehen und rutschen Man-
gels Grip schneller. Selbst wenn 
bei Wenigfahrern das Profil noch 
gut ist, der Reifen aber schon älter, 
sollte man über eine Neuanschaf-
fung nachdenken. Ab sechs Jah-
ren büßt der Pneu schon an seinen 
Eigenschaften ein, sind die Reifen 
mehr als acht Jahre alt, sollte man 
sie nicht mehr fahren. Bedenken 
Sie: Es geht um Ihre Sicherheit im 
Straßenverkehr!

Licht-Test
Bereits seit 1956 gibt es die vom 

Kraftfahrzeuggewerbe und der 
Verkehrswacht organisierte Akti-
on, deren Schirmherr der Bundes-
verkehrsminister ist. Hierbei steht, 
wie auch beim allgemeinen Fahr-
zeug-Check im Herbst, die Sicher-
heit im Vordergrund. Gerade jetzt, 
wo es wieder früher dunkel wird 
und wetterbedingt schlechte Sicht 
herrscht, ist eine einwandfreie Be-
leuchtung unverzichtbar. Die Ak-
tion 2020 hat laut Statistik des 
Zentralverbands Deutsches Kraft-
fahrzeuggewerbe (ZDK) und der 
Deutschen Verkehrswacht (DVW) 
bewiesen: Insgesamt ist jeder fünf-
te mit mangelhaften Scheinwer-
fern unterwegs, mit 19,8 Prozent 
stehen Hauptscheinwerfer immer 
noch an erster Stelle der Mängel-

statistik (2019: 20,3 Prozent). Bei 
3,2 Prozent der Fahrzeuge war ein 
Hauptscheinwerfer sogar kom-
plett ausgefallen. Beim Licht-Test 
entdecken die Profis in der Werk-

statt Defekte in Ihrer Beleuch-
tung und können kleinere Män-
gel meist sofort beheben. Weitere 
Infos auf der Aktions-Website  
www.licht-test.de (hs)
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„Ich hatte das Gefühl ich muss 
noch was Neues machen“, sagt 
Knut Schneider, der Inhaber 
der neuen „Parkbad Lounge 
– Bistro, Café und mehr“. Der 
Gastronom ist in Ahlen kein 
Unbekannter: Seit viereinhalb 
Jahren führt er erfolgreich 

Bistro, Café und mehr im Parkbad
Große Neueröffnung am 1. Oktober in Ahlen

Knut Schneider, Inhaber der Parkbad Lounge, freut sich auf die Eröffnung am 1. Oktober und hofft auf 
zahlreiche Gäste. Fotos F.K.W. Verlag

www.frm-ahlen.de

VIEL ERFOLG ZUR NEUERÖFFNUNG!

Parkbad LoungeBistro CaféBistro Café

das Restaurant „Canapé“. Die 
Parkbad Lounge wird ein zwei-
ter Standort jedoch mit ange-
passtem Konzept.

Insgesamt umfasst die Gastrono-
mie am Ahlener Hallenbad drei 
Bereiche: den Außenbereich vor 

der Tür, etwa 25 Plätze im Foyer 
des Bades und einen exklusiven 
Teil im Saunabereich. Besonders 
letzteren Möchte Knut Schnei-
der wiederbeleben, denn „gera-

de hier hat Corona Spuren hin-
terlassen.“ Deshalb sind für das 
Sauna Bistro in der grünen Oase 
mit sechs Saunen auch beson-
dere Events geplant, wie Grillen, 
Glühwein-Ausschank und Mot-
to-Events.
„Diese Eröffnung ist wirklich eine 
Herzensangelegenheit für mich. 
Ich bin ein Ahlener Junge und 
finde Hallen- und Freibäder sind 
Wohlfühlkomponenten, die eine 
Stadt lebenswert machen. Hier-
zu möchte ich meinen Beitrag 
leisten“, so Schneider.

Neues Konzept
Egal, in welchem Bereich der 
Lounge sich die Gäste aufhal-
ten: In jedem Fall können sie sich 
auf einen wechselnden Mittags-
tisch, täglich frische selbst ge-
backene Kuchen, köstliche Tee- 
und Kaffee-Spezialitäten sowie 
ausgewählte Speisen wie zum 
Beispiel Canapés, Flammkuchen 
und Schwimmbad-Klassiker wie 
Currywurst und Pommes freu-
en. Abgerundet wird das kuli-
narische Angebot von leckerem 
Eis. „Das machen wir nicht selbst, 

sondern wir kooperieren hier mit 
dem ‚Eishaus‘ aus Drensteinfurt“, 
erzählt Knut Schneider. 
Er ist zuversichtlich, dass seine 
Ideen gut angenommen werden 
und sein Konzept, genau wie bei 
seinem ersten Restaurant, gut 
aufgeht. Zudem ist die „Park-
bad Lounge“ mit ihrer Lage di-
rekt am Werse-Rad-Weg, einer 
Hauptstraße und einem großen 
Parkplatz vor der Tür ein idealer 
Einkehrort für Radfahrer und Ta-
gesausflügler.

Große Eröffnung
Gefeiert wird die große Neuer-
öffnung am Freitag, 1.Oktober, 
ab 11 Uhr mit einem „Tag der of-
fenen Tür“. „Bis 19.30 Uhr wird 
es ein Rahmenprogramm ge-
ben und jedes Kind bekommt 
eine Eiskugel im Hörnchen gra-

Herzlichen Glückwunsch
zur Neueröffnung

Beckumer Straße 188
59229 Ahlen

Telefon 0 23 82 / 85 34 - 60
info@blumen-goeske.de

Senger Südwestfalen GmbH
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service

Am Vatheuershof 3 ·· 59229 Ahlen
Tel: + 49 2382 789-5130 ·· Internet: www.auto-senger.de

Wir gratulieren herzlich zur Neueröffnung!

tis. Alles Weitere ist eine Über-
raschung!“, sagt Knut Schnei-
der lachend. Sicher ist, dass für 
das leibliche Wohl bestens ge-
sorgt ist.

Schauen Sie doch mal vorbei.
Öffnungszeiten der 
Parkbad Lounge: 
Mo. bis Sa. 11 bis 21 Uhr
So. 10 bis 19 Uhr.



Der Herbstanfang ist ein Grund 
zur Vorfreude. Denn Richtung 
Jahresende wird es wieder ge-
mütlich! Gerade in der Vor-
weihnachtszeit trifft man sich 

Bald wird’s festlich
Weihnachtsfeier 2021 planen ohne Stress 

gern mit Freunden und Ver-
wandten oder unter Kollegen, 
lässt das Jahr Revue passieren 
und freut sich, sich in entspan-
nter Runde vor den Fest- und 
Ferientagen gemeinsam kuli-
narisch verwöhnen zu lassen. 
Damit das auch ohne Probleme 
klappt, lohnt es sich, sich jetzt 
schon Gedanken über die Weih-
nachtsfeier der Firma, dem Ver-
ein oder der Sportgruppe zu  
machen. 

Die Planung einer Weihnachts-
feier sollte lieber zu früh als zu 
spät angegangen werden. Denn 
schließlich sind Sie meist nicht al-
leine mit Ihrem Vorhaben. So sind 
beliebte Lokale oft schnell aus-
gebucht. Deshalb ist die ober-
ste Priorität, die Teilnehmerzahl 
festzulegen und dann infrage 
kommende Restaurants oder 
Eventräumlichkeiten zu reser-
vieren.
	 Grundsätzlich ist es ratsam, 
eine Weihnachtsfeier abends und 
idealerweise nicht am Wochen-
ende stattfinden zu lassen. Wenn 
es sich um eine Firmenfeier han-
delt, sollte der folgende Tag mög-
lichst arbeitsfrei sein, oder zu-
mindest keine wichtigen Termine 
anstehen. Ein Freitag bietet sich 
also an. 

Der Charakter der Feier
Steht die Location sollten Sie sich 
fragen: Wie soll Ihre Weihnachts-
feier aussehen? Klassisch oder un-
gewöhnlich? Förmlich oder un-
konventionell? Oder irgendetwas 

dazwischen? Haben Sie diese Fra-
gen für sich beantwortet, sollte 
das Essen darauf abgestimmt 
sein. Es mag trivial klingen, aber 
der wichtigste Programmpunkt 
einer Feier ist nun mal das Essen. 
Gemeinsame Mahlzeiten verbin-
den, stiften Gemeinschaft und re-
gen zu Gesprächen an. Haben Sie 
ein Restaurant gewählt, steht da-
mit oft bereits der Charakter der 
Feier – zumindest in Sachen Am-
biente. Das bedeutet allerdings 
nicht zwangsläufig, dass viel Geld 
ausgegeben werden muss. Wie 
aufwendig die Mahlzeit ist, ist da-
bei Budget- und Geschmacksfra-
ge. Statt mehrgängigem Menü 
kann ein Buffet zusammenge-
stellt werden oder Sie beauftra-
gen einen Cateringdienst.

Das Rahmenprogramm
Wer noch etwas für die gute Stim-
mung tun möchte kann auch 
noch ein Paar Aktivitäten vorbe-
reiten. Spiele, eine kleine Weih-
nachtsolympiade mit einem 
Quiz oder Sportarten wie Eis-
stockschießen oder Bogenschie-
ßen lockern die Stimmung auf 
und stärken das Gemeinschafts-
gefühl. Wenn diese Teamakti-
vitäten nicht am gleichen Ver-
anstaltungsort wie das Essen 
stattfinden, muss hier ggf. auch 
der Transport organisiert werden. 
Als Alternative oder zusätzlich 
bietet sich Unterhaltung beim 
Essen an: Beliebt sind zum Bei-
spiel Kriminaldinner mit Schau-
spielern.

Erste Geschenke 
Neben der Planung der Weih-

Foto: CandyBox Images 2012
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Unser 

Geschenktipp

für Sie !

Ihre Weinhandlung im 
Herzen Oeldes

Große Auswahl an Weinen
und Schaumweinen
Feinkost
Präsentkörbe
Geschenke
Weinabende

Wir beraten Sie gerne!
Vereinbaren Sie einen Termin!

Am Markt 6 · 59302 Oelde
0 25 22 / 96 04 62

www.gnossundhorstrup.de

nachtsfeier lohnt es sich eben-
falls schon mal über Weih-
nachtsgeschenke für die Lieben 
nachzudenken. Besonders, wenn 
man etwas selbst Gemachtes 
verschenken möchte, sollte man 
rechtzeitig anfangen.
	 Aber auch nützliche Din-
ge wie Geschirr, Kleidung oder 
Utensilien für das Hobby des 
oder der Beschenkten eignen 
sich immer gut als Weihnachts-
geschenk. Auch Bettwäsche für 
kalte Tage kann ein gutes Ge-
schenk sein. Kräftig koloriert 
oder farblich gedämpft, zarte 
Blumen oder klare Grafiken, üp-
pige Ornamente oder dezent 
gemustert – in diesem Winter 

lässt die Bettwäsche-Mode keine 
Wünsche offen. Die Farbpalette 
reicht von Pastellen bis zu kräf-
tigen Rot-, Grün- und Blautönen. 
Dazu dürfen dann auch die farb-
lich passenden Betttücher nicht 
fehlen.
	 Auch gemeinsame Zeit schen-
ken wird wohl nie aus der Mode 
kommen. Ob ein Theaterbe-
such, gemeinsam auf einem Kon-
zert abrocken oder ein Ausflug 
ist Grüne: Hauptsache man er-
schafft schöne Erinnerungen.
Mit einem Gutschein für einen 
Romantikurlaub kann man beim 
Partner oder der Partnerin an 
Weihnachten ebenfalls bereits 
Vorfreude auf besondere Mo-

Wild auf Wild im Herbst
Wildschweinrippchen mit knusprigen Grünkohlchips und Ofenkartoffeln
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Auch wenn das Wetter im Ok-
tober  oftmals einen Altweiber-
sommer im Gepäck hat, sitzen 
die Menschen abends gerne um 
den Feuerkorb im Garten. Wie 
wäre es, das mit Kochen zu ver-
binden? Unser Rezepttipp dieses 
Mal: Wildschweinrippchen mit 
knusprigen Grünkohlchips und 
Ofenkartoffeln.

Ein Gericht mit Gelinggarantie: Die 
Rippchen werden mehrere Stun-
den sousvide gegart und vor dem 
Anrichten nur noch kurz von der 
Flamme geküsst. Passend zur kal-
ten Jahreszeit servieren wir dazu 
knusprig gebackenen Grünkohl. 

Zutaten für ca. drei Personen
2000 g Wildschweinrippchen, 
möglichst mit viel Fleisch und Feist, 
500 g frischen Grünkohl, 800 g Kar-
toffeln, festkochend, 3 EL flüssiger 
Honig, 2 EL Sojasauce, 2 TL mittel-
scharfer Senf, 2 TL Tomatenmark, 1 
EL Zitronenmarmelade, alternativ 
Zitronenabrieb, 4 Knoblauchzehen, 
1 x Olivenöl, 3 Zweige Thymian, 3 
Zweige Rosmarin, 1 TL Paprikapul-
ver, edelsüß, 1 TL Zucker, Salz und 
Pfeffer

Zubereitung
Die Silberhaut auf der Innenseite 
der Wildschweinrippchen entfer-

nen. Für die Marinade zwei Esslöf-
fel flüssigen Honig, einen kräftigen 
Schuss Öl, einen Teelöffel Tomaten-
mark, einen Teelöffel Senf, einen 
Schuss Sojasauce, eine gequetsch-
te Knoblauchzehe, einen Esslöffel 
Zitronenmarmelade (alternativ Zi-
tronenabrieb) sowie Salz und Pfef-
fer mischen. Die Rippchen mit der 
Marinade in einen Garbeutel ge-
ben und vakuumieren. 
	 Wer keinen Sousvide-Stick hat, 
kann einfach in einen großen Topf 
etwa 80 Grad Celsius heißes Was-
ser geben. Die vakuumierten Ripp-
chen hineinlegen, mit dem Deckel 
verschließen und bei 80 Grad für 
12 Stunden in den Backofen ge-
ben. Darauf achten, dass die Vaku-
umbeutel hitzebeständig sind. 
	 Den frischen Grünkohl waschen 
und den Strunk entfernen. Die Blät-

ebenfalls auf ein Blech geben, mit 
dem Handrücken zerdrücken, sal-
zen, pfeffern, mit Paprikapulver 
würzen, zerquetschten Knoblauch, 
Thymian und Rosmarin dazuge-
ben, mit Öl beträufeln und eine hal-
be Stunde bei 130 Grad Celsius ba-
cken. 
	 Die noch warmen Rippchen 
aus dem Vakuumbeutel holen und 
abtropfen lassen. Die Flüssigkeit 
aus dem Beutel in einen Kochtopf 
schütten. Zum Kochen bringen 
und z. Bsp. mit etwas Mehl eindi-
cken. Den Grill anheizen.
	 Für die Glasur einen Esslöffel Öl, 
einen Esslöffel Honig, einen Teelöf-
fel Tomatenmark und Senf sowie 
einen Schuss Sojasauce mischen. 
Die Rippchen für zirka eine Minute 
je Seite bei direkter Hitze anrösten. 
Nach dem Wenden mit der Glasur 
bepinseln und nochmals kurz beid-
seitig grillen. (DJV/dzi)

Guten Appetit!

mente zu zweit wecken. Viele 
Ideen für romantische Erlebnis-
geschenke gibt es auf entspre-
chenden Portalen, die Geschenk-
boxen mit Urlauben bereithalten. 
Man kann sie in einer edlen Ge-
schenkbox bestellen oder zu 
Hause ausdrucken und unter 
dem Weihnachtsbaum überrei-

ter in kleine Stücke zupfen und in 
eine Schüssel geben. Öl hinzuge-
ben, mit Salz, Pfeffer, etwas Zucker 
sowie Paprikapulver würzen. Alles 
gut vermischen. Nun auf ein mit 
Backpapier ausgelegtes Backblech 
geben und für eine halbe Stun-
de bei 130 Grad Celsius (Umluft) 
backen. Öfters kontrollieren, der 
Grünkohl darf nicht anbrennen. 
	 Die Kartoffeln mit Schale ko-
chen bis sie weich sind. Diese nun 

chen. Bei den romantischen Un-
terkünften handelt es sich über-
wiegend um 4-Sterne-Hotels. 
Der Kurztrip ist drei Jahre ab 
Ende des Gutschein-Kaufjahres 
buchbar.
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Ab ins Blaue / Verbrauchertipp

Ob eine Skihütte in Österreich, 
eine Steife Brise an der Nord-
see oder Sonne tanken in Spa-
nien: Egal, wie Sie ihren Urlaub 
im Herbst verbringen möchten, 
ein paar Dinge sollten Sie be-
achten. Denn leider beeinflusst 
die anhaltende Pandemie auch 
im Herbst, wie wir reisen.

Wer in Deutschland Urlaub ma-
chen möchte, der muss vor allem 
die 3G-Regel bzw. die 2G-Regel 

beachten. Denken Sie also im-
mer an ihre Nachweise oder ei-
nen gültigen negativen Test (An-
tigen-Schnelltest maximal 24 
Stunden alt oder PCR-Test ma-
ximal 48 Stunden alt). Am be-
sten behalten Sie die Regelungen 
nach der Buchung ihres Traum-
ziels immer im Blick, um auf Ver-
änderungen reagieren zu können. 
Auch wichtig: Ab dem 11. Oktober 
wird es hierzulande keine kosten-
losen Bürgertests mehr geben.

Kurzfristig in die Sonne
Was für den Urlaub im Herbst wichtig ist

Urlaub im Ausland
Auch in den anderen europä-
ischen Ländern gibt es verschie-
dene Regelungen: So haben etwa 
Italien und Österreich schon län-
ger den Grünen Pass beziehungs-
weise 3G eingeführt. In Griechen-
land sind seit Mitte September 
etwa die Innengastronomie und 
Stadien nur für Geimpfte und Ge-
nesene zugänglich. Dänemark ist 
recht locker im Umgang mit der 
Pandemie: Ab 1. Oktober soll es 

keine Corona-Regeln wie Kon-
taktbeschränkungen, Masken- 
oder die Nachweispflicht mehr  
geben. 
	 Bedenken sollten Reisende, die 
aus dem Ausland nach Deutsch-
land einreisen, dass sie seit dem 
1. August in jedem Fall nachwei-
sen müssen, dass sie geimpft, ge-
nesen oder negativ getestet sind. 
Das gilt für alle ab 12 Jahren und 
ist unabhängig vom Reiseland 
und Reiseweg (Auto, Flugzeug 
etc.). Sie sehen: Am wichtigsten 
ist es, genau zu wissen, welche 
Regeln in Ihrem Reiseland gelten 
und sich genau darauf vorzube-
reiten.

Ziele für Kurzentschlossene
Wer sich für eine Last-Minute-Rei-
se entscheidet, kann sparen. Der 
Durchschnittspreis für einen Hin- 
und einen Rückflug nach Spanien 
liegt 2021 bei 106 Euro – 2019 lag 
er bei 192 Euro. Ebenfalls hoch im 
Kurs bei Kurzentschlossenen sind 
aktuell die Türkei, Griechenland, 
Italien und Kroatien. Geheim-
tipps sind Destinationen wie Slo-
wenien, Ungarn oder Albanien. 
Denn sie sind günstige, aber we-
niger beliebte Ziele. Gleichzeitig 
aber auch nicht so überlaufen wie 
andere Länder.

Einchecken, abfliegen, Ferien
Auch Bulgarien ist so weiterer 
Geheimtipp. Denn hierhin lockt 
zum Beispiel die Fluggesellschaft 
Bulgaria Air und die Feriendomi-
zile mit speziellen Reisemodel-
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len. Bulgariens Inzidenzzahlen 
sind wie bei uns drastisch ge-
sunken, gleichzeitig steigt die 
Zahl an Geimpften. In den Trans-
portzentren von Flughafen bis 
Shuttle-Bus sowie in allen Ferien-
einrichtungen bestehen hohe Hy-
giene- und Sicherheitsstandards. 
Das gesamte Personal aus den Be-
reichen Hotellerie, Gastronomie, 

Spa und Animation ist nicht nur 
geimpft, sondern wurde sorgfäl-
tig geschult – zum Schutz der Gä-
ste und für die eigene Prävention. 
Es ist also vom ersten Moment an 
für ein sicheres Umfeld gesorgt. 
	 Wer nicht den ganzen Tag am 
weitläufigen Strand beim Son-
nenbaden, Schwimmen oder Be-
achballspielen entspannen will, 
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Ab ins Blaue

kann sich zum Beispiel mit Yoga-, 
Pilates-, Aquagym-, Tai Chi-, Zum-
ba- und Aerobic-Kursen unter 
freiem Himmel fit halten. Auch 
Golf, Tennis, Boccia und Co. sind 
sehr beliebt. Kulturinteressier-
te finden bei Ausflügen zu zahl-
reichen historischen Stätten in 
der Umgebung jede Menge Ab-
wechslung. Die Planung und Or-
ganisation übernimmt gerne 
die jeweilige Reisegesellschaft.  
(dzi/djd)

Egal, ob Make-up, Schuhe 
oder das Lieblingsmüsli zum 
Frühstück: Influencer:innen 
bewerben eine riesige Pro-
duktpalette und verdienen 
damit gutes Geld. Anstelle 
mit nervigen Werbeslogans 
überzeugen sie ihre Zielgrup-
pe mit persönlichen Empfeh-
lungen, die authentisch und 
überzeugend wirken sollen.

Wo r a n  e r ke nn e n  Ve r b r au -
cher:innen bezahlte Werbung? 
Und müssen sie bei eigenen 
Postings ebenfalls vorsichtig 
sein, um nicht unbeabsichtigt 
Schleichwerbung zu machen? 
Die Verbraucherzentrale NRW 
klärt auf.

Werbung oder 
persönliche Empfehlung? 
Viele Influencer: innen sagen, 
dass sie nur für Produkte wer-
ben, hinter denen sie tatsäch-
lich stehen. Rechtlich ist aber 
nicht entscheidend, ob die Wer-
benden eine glaubwürdige per-
sönliche Empfehlung abgeben. 

Entscheidend ist, ob die Emp-
fehlung als Werbung gewer-
tet wird. Erhalten die Influen-
cer:innen von den Herstellern 
der Produkte eine Gegenlei-
stung, dann muss der Beitrag 
als Werbung gekennzeichnet 
werden. Aber auch, wenn kei-
ne Gegenleistung erfolgt, kann 
eine Werbekennzeichnung not-
wendig werden. Werden die ge-
zeigten Produkte zum Beispiel 
so verlinkt, dass der Link direkt 

Ist das schon Werbung?
Woran man bezahltes Marketing erkennt

zur Webseite des Herstellers des 
Produkts führt, dann muss dies 
als Werbebeitrag deutlich ge-
macht werden. 
	 Anders sieht es aus, wenn das 
Produkt mit sogenannten „Tap 
Tags“ versehen wird, durch die 
beim Anklicken eine Weiterlei-
tung auf das Profil des jewei-
ligen Unternehmens erfolgt. In 
diesem Fall muss nur dann eine 
Kennzeichnung als Werbung er-
folgen, wenn die Werbenden 

dafür eine Gegenleistung erhal-
ten. 

Müssen sich auch Privatper-
sonen an diese Regeln halten? 
Nutzen Privatpersonen soziale 
Medien nur zu privaten Zwecken, 
müssen Sie keine Kennzeich-
nungspflichten beachten. Sie kön-
nen auf ihren privaten Kanälen 
also bedenkenlos Marken zeigen 
oder empfehlen. Dabei ist es egal, 
ob Ihr Beitrag nur für bestimmte 
Personen oder öffentlich sicht-
bar ist. 

Wie müssen werbende Beiträge 
gekennzeichnet werden? 
Werbliche Beiträge müssen in so-
zialen Medien auf den ersten Blick 
und ohne jeden Zweifel als solche 
zu erkennen sein. Empfehlungen 
dazu gibt es beispielsweise von 
den Landesmedienanstalten. 
Wichtig ist, dass Dritte deutlich er-
kennen können, dass kommerzi-
elle Zwecke verfolgt werden und 
sie sich gerade keine private Mei-
nungsäußerung oder neutrale Be-
richterstattung anschauen. 

Foto: Verbraucherzentrale NRW
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fangen. Etwa ein Jahr sollte man 
sich dafür Zeit nehmen, damit 
man das große Fest stressfrei or-
ganisieren kann. Als Erstes sollten 
Sie Ihr Wunsch-Datum festlegen 
und eine grobe Gästeliste erstel-
len, denn die Anzahl der Gäste 
ist für die Wahl der Location aus-
schlaggebend. Wenn’s um den 
Festsaal geht, sollten Sie in jedem 
Fall Platz für Buffet und Tanzflä-
che einkalkulieren. Auch Dienst-
leister wie Musiker, DJ, Fotograf 
oder Trauredner sollten Sie frü-
hestmöglich buchen. Den Ter-
min beim Standesamt können 
Sie sechs Monate im Voraus an-
melden.

Brautkleidkauf
Zu einer formvollendeten Hoch-
zeit gehört natürlich auch das 
richtige Outfit und man sollte 
rechtzeitig ins Fachgeschäft ge-
hen und sich ein Brautkleid aussu-
chen. Mitunter gibt’s längere Lie-
ferzeiten und es muss auch noch 
genug Zeit für Änderungen und 
Anpassungen sein. Der Trend in 
der Brautmode geht 2021 in Rich-
tung Schlichtheit, nachdem in den 
letzten Jahren vor allem verspielte 
Kleider im Vintage- oder Boho-Stil 
mit viel Spitze und Stickerei zu se-
hen waren. Statt der üppigen Prin-
zessinnen-Robe darf es jetzt ruhig 
das schmale Modell im reduzier-
ten Design sein und auch hoch-
geschlossene Kleider feiern ein 
Comeback. Dies soll aber nicht 
heißen, dass es auch nach wie vor 
reizende Brautmode mit verspiel-
ten Elementen gibt – im Fachge-
schäft gibt es tolle Kleider für je-
den Geschmack! (hs)

Hochzeitsplanung
Besondere Zeiten, besondere Herausforderungen
In Zeiten, in denen Großver-
anstaltungen nicht die beste 
Idee sind und enger Kontakt 
sowieso schwierig, stellen sich 
viele Paare die Frage, wie sie 
ihre Hochzeit feiern sollen. Wir 
haben einige Tipps für eine un-
beschwerte Hochzeitsplanung.

Ganz wichtig bei der Planung ist so 
viel Flexibilität wie möglich, denn 
schon 2020 hat uns gezeigt, dass 
sich die Vorgaben zur erlaubten 
Gästezahl sehr kurzfristig ändern 
können und man ggf. spontan 
sehr viel umplanen muss. Und lei-
der sieht es in diesem Jahr noch 
nicht wirklich besser aus. Wer jetzt 
gerade erst überhaupt damit an-
fängt, seine Hochzeit zu planen, 
könnte möglicherweise auf Ter-
minschwierigkeiten stoßen, denn 
Paare, die ihren großen Tag von 
2020 verschoben haben, haben 
ihre Location und Dienstleister si-
cherlich schon für ihr Wunschda-
tum reserviert. Deswegen sollte 
man nicht auf einem bestimmten 
Datum beharren, sondern dahin-
gehend ein wenig flexibler sein.

Hochzeits-Trends
Ein Trend geht auch zur sogenann-
ten „Micro-Wedding“. Das heißt, 
dass das Brautpaar im allerengs-
ten Kreis heiratet, oder auch nur 
zu zweit oder mit seinen Kindern. 
Statt großer Party gibt’s dann ein 
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stilvolles Dinner oder Kaffee und 
Kuchen. Möchten Sie nicht auf die 
richtig große Hochzeitsfeier ver-
zichten, können Sie auch standes-
amtliche und kirchliche bzw. freie 
Zeremonie trennen. So lässt sich 
das Standesamt im kleinsten Kreis 
feiern und ein Jahr später die zwei-
te Trauung mit allem Drum und 
Dran nachholen. Dies schafft mehr 
Planungssicherheit. Ihre Trauung 
können Sie beispielsweise mitfil-
men und Ihren Freundeskreis on-
line daran teilhaben lassen. „Zoom 
Weddings“ haben mittlerweile 
Hochkonjunktur – schön, dass es 
so tolle digitale Möglichkeiten  
gibt! 

Rechtzeitig planen
In Sachen Planung können Sie ei-
gentlich gar nicht früh genug an-

 Vorhelmer Str. 1 • 59269 Beckum
02521 / 44 63

Münsterstr. 5 • 59302 Stromberg
02529 / 949 18 55

Termine nur nach  
telefonischer Absprache!

www.timo-s.de

Exkl. Badeinrichtungen
Der weiteste Weg lohnt!

Spiegelschränke, Badmöbel  
a. fürs Bad, eigene Fertigung
PoD Pohlmann Design
33428 Marienfeld v.- Liebig Str.
Tel. 05247 406930

Im Herbstsemester hält die VHS 
Beckum-Wadersloh wieder zahl-
reiche digitale und Präsenzver-
anstaltung bereit. Im Oktober 
können Sie sich auf folgende 
Kurse freuen.

Am Donnerstag, 28. Oktober, 
startet VHS-Workshop „Digitaler 
Nachlass“ online um 19 Uhr. Ein 
Leben ohne Internet, PC und Smart-
phone ist für die meisten Men-
schen kaum noch vorstellbar: Ver-
träge werden oft nur noch online 
geschlossen, Einkaufen im Internet 
ist zur Normalität geworden und 
soziale Netzwerke gehören zum 
Alltag. Die wenigsten Menschen 
sorgen sich allerdings darum, was 
mit ihren Fotos, Online-Profilen und 
Nutzerkonten nach ihrem Tod pas-
siert. Auch Verträge laufen weiter 
und verursachen Kosten. Gutha-
ben und Sammelpunkte schlum-
mern beim Anbieter und drohen 
zu verfallen. In einem Vortrag erläu-
tert die Verbraucherberaterin Da-
niela Kreickmann Grundlegendes 
und Wissenswertes zum digitalen 
Nachlass und gibt Ratsuchenden 
Tipps, um schon zu Lebzeiten die 
richtigen Vorkehrungen zu treffen. 
	 Am Freitag, 29. Oktober, geht 
es um 9 Uhr um „Skype: Videote-
lefonie im Internet“ in der Antio-
niusschule Beckum (VHS). Skype 
ist längst zu dem Standard für In-
ternet-(Video)-Telefonie geworden, 
sowohl im professionellen Kontext 
wie auch privat. Das Programm sel-
ber ist dabei kostenlos und bietet 
viele Möglichkeiten. Insbesonde-
re dann, wenn Familie und Freunde 
weiter weg wohnen, ist Skype eine 
gute und kostengünstige Möglich-
keit, um mit Angehörigen weltweit 
in Kontakt zu bleiben. Sie lernen, 

wie Sie Skype zur Videotelefonie 
nutzen können und entdecken die 
technischen Möglichkeiten, die es 
bietet. 
	 „Barbacoa von Lamm oder 
Rind“ heißt es am Samstag, 30. 
Oktober, beim Kochkurs aus Me-
xiko um 11 Uhr in der Antonius-
schule Beckum (VHS). Barbacoa 
ist eine pre-hispanische Methode 
des Kochens gewesen. Sie bestand 
darin, ein Loch in die Erde zu gra-
ben, mit der Glut von Brennholz zu 
erhitzen und Steine dazu zu geben. 
Wenn die Steine heiß genug waren, 
speicherten und gaben sie relativ 
lange Wärme ab. Fleisch wurde in 
Bananen- oder Agavenblätter ein-
gewickelt, die Blattsorte hing von 
der Region ab. Das eingewickelte 

VHS startet wieder in Präsenz
Kurse im Oktober in Beckum

Fleisch wurde auf die Steine gelegt, 
mit Erde bedeckt und konnte so 
über Stunden hinweg gekocht wer-
den. Es werden eine hausgemachte 
Version, also gegartes Fleisch und 
eine Fleischbrühe, auf moderne 
Weise auf dem Induktionsherd ge-
kocht.  
	 Am Dienstag, 2. November, 
startet der Kurs „PC-Einstieg mit 
dem eigenen Notebook“ um 9 
Uhr in den Räumen der VHS. Sie 
nutzen seit Kurzem ein Notebook 
mit dem Betriebssystem „Windows 
10“ beruflich oder privat und möch-
ten dieses Multimedium näher ken-
nen lernen? Dann ist dieser Lehr-
gang für Sie wie geschaffen. Neben 
einer allgemeinen Einführung in 
die Notebook-Welt werden Sie sich 

KLEINANZEIGEN

Am 30. und 31. Oktober lädt 
der Leprakreis der St. Fran-
z i s k u s  G e m e i d e  B e c k u m 
zum Basar von 14 bis 18 Uhr 
ins Freizeithaus Neubeckum 

ein. Handarbeitsbegeister-
te Frauen erstellen in Ge -
meinschafts- und Heimarbei-
ten Strick-, Häkel-, Näh- oder 
Stickwaren. 

Basar für den guten Zweck
Leprakreis Basar im Oktober

Das Sor timent umfasst De -
cken, Pullover, Socken Schals 
und vieles mehr. Es werden 
auch Handarbeiten nach Ih-
ren Wünschen angefertigt! Auf 

dem jährlichen Lepra-Kreis-Basar 
am letzten Oktoberwochenen-
de werden die unterschiedlichen 
Handarbeiten zum Kauf ange-
boten. Das eingenommene Geld 
spendet die Gruppe an das HILFS-
WERK SCHWESTER PETRA E. V. – 
FREUNDE DER DIENERINNEN DER 
ARMEN. Es gilt die 3G-Regel.
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mit dem Betriebssystem „Windows 
10“ beschäftigen. Ein Kurs für „blu-
tige Anfänger:innen“.
	 Anmeldungen zu allen Kursen 
unter www.vhs-beckum-wa-
dersloh.de und unter Telefon  
02521/29-707.
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Kultur BeckumBeckum

Im Oktober sorgen gleich drei 
Veranstaltungen aus dem Kul-
turbereich für gute Unterhal-
tung in Beckum.

Los geht’s am Freitag, 1. Oktober 
mit „Nautilus“ von Trygve Wakens-
haw. Verrückt, ungestüm, exzen-
trisch – der Performer mit dem 
seltsamen Vornamen ist vielleicht 
die derzeit spektakulärste Neu-
entdeckung in den deutschen 
Theatern und der Freiburger Kul-
turbörse. Der sympathische Neu-
seeländer mit schwedischen 
Wurzeln ist auf der ganzen Welt 
erfolgreich. Im September 2020 
wurde er mit dem 1. Preis der Jury 
im Rahmen des renommierten 
Koblenzer Gauklerfestivals aus-
gezeichnet. Blitzschnell verwan-
delt Wakenshaw sich in eine Viel-
zahl von Charakteren und beweist, 
dass man auch mit offenen Augen 
die verrücktesten Träume haben 
kann. Seine Szenen erzählt er mit 
vollem Körpereinsatz. In „Nautilus“ 
zeigt der preisgekrönte Pantomi-
me mit der schlaksige Gestalt eine 
skurrile urkomische und lustigen-
Solo-Show ohne Worte. Los geht’s 
um 20 Uhr im Stadttheater Be-
ckum. Karten gibt’s im Vorverkauf 
für 19,50 Euro und an der Abend-
kasse für 21 Euro.

Theater
Ein multimediales Theatererlebnis 
der Spitzenklasse bringt die Medi-
aBühne Hamburg am Sonntag, 10. 
Oktober, um 18 Uhr auf die Bühne 
des Stadttheaters: „Der seltsame 

Fall des Dr. Jekyll und Mr. Hyde“. 
London, 1888: Der ehrgeizige Dr. 
Jekyll experimentiert mit verbote-
nen Substanzen und verwandelt 
sich in die bösartige Ausgabe sei-
ner selbst: Mr. Hyde. Plötzlich wird 
London von bestialischen Mord-
fällen heimgesucht...  
	 Trickfilmprojektionen und vier 
professionelle LIVE-Sprecher aus 
dem TV- und Synchron-Bereich 
lassen die ultimative Gothic-No-
vel zwischen Licht und Schat-
ten lebendig werden. Mit dieser 
spannend-bewegenden Insze-
nierung der MediaBühne zeigt 
die Hamburger Künstlergrup-
pe eine einzigartige Umsetzung 
des bekannten Stoffes in zauber-
hafter Vintage-Optik. Das ist The-
ater, Kino mit Live-Synchronisati-
on und Trickfilm mit eingängigem, 
opulentem Orchester-Soundtrack. 
Bei so viel suggestiver Kraft hört 
das Kopfkino gar nicht mehr auf 
zu rattern. Tickets kosten im Vor-
verkauf 19,50 Euro, an der Abend-
kasse 21 Euro.

Musik im Alten Pfarrhaus
Am Donnerstag, 28. Oktober, um 
20 Uhr ist Pianist Matthias Kirsch-
nereit im Alten Pfarrhaus in Vellern 
zu Gast. Matthias Kirschnereit stu-
dierte an der Hochschule für Mu-
sik in Detmold. Er war Preisträger 
namhafter Wettbewerbe im In- 
und Ausland wie des Deutschen 
Musikwettbewerbs in Bonn. Zu 
den Orchestern, mit denen er kon-
zertiert, zählen das Tonhalle-Or-
chester in Zürich, das Radio-Sin-

Kultur Beckum im Oktober
Kleinkunst, Theater und Klavier Ty
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Foto: MediaBühne Hamburg

fonieorchester Stuttgart und die 
Festival Strings Lucerne. Der Pia-
nist, der schon zu Studienzeiten in 
Vellern auftrat, ist heute Professor 
an der Hochschule für Musik und 
Theater in Rostock. Zu den CD-Ein-
spielungen Kirschnereits gehört 
die Gesamtaufnahme sämtlicher 
Klavierkonzerte Mozarts. Aus An-
lass des Beethovenjahres erschien 
eine CD mit wenig oder gar nicht 
bekannten Werken. Zu hören 
ist an diesem Abend Musik von 
Brahms, Beethoven und Debussy.
	 Einzelkarten für die Veranstal-
tungen gibt es im Bürgerbüro der 
Stadt Beckum per Telefon unter 

02521/29-222, online unter  www.
beckum.de/kartenvorverkauf.
html (zzgl. Servicegebühr) sowie 
an der Abendkasse. Weitere Infos 
unter www.beckum.de.

Willingen / Olsberg – 272 €
MS-Bhf./City – 188 €
HAJ Weeze – 468 €
DUS-Airport – 399 €
PAD-Airport – 196 €
DO-Airport  – 188 €
FMO-Airport  – 212 €
Krankenfahrten/vers. Kassen

2021

Hochzeit - Party Shuttle-Bus
alle Angebote ab (BE/NB) bis 8 Personen!

Roermond Outlet/City – 392 €
Venlo Markt/City  – 349 €

Anhängerverleih Tagespreis ab 11,11 €
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Ob online-Recherche, Ser-
vice-Angebote, Einkauf per 
Mausklick oder Video-Chat mit 
Kindern oder Enkeln: Das In-
ternet bietet uns eine Vielzahl 
an Möglichkeiten, die das Le-
ben einfacher machen. Damit 
auch Senior:innen genau die-
se Möglichkeiten nutzen kön-
nen, hat das Mehrgenerationen-
hauses Mütterzentrum Beckum 
das Projekt „Senioren ins Inter-
net“ ins Leben gerufen.

Berührungsängste abbauen
Die Idee ist dabei, interessierten 
Senior:innen in Kleingruppen den 
Umgang mit dem Internet zwang-
los näher zu bringen. Ende Sep-
tember möchten wir mit einem 
Angebot von etwa fünfmal ei-
ner Stunde beginnen“, sagt Tessa 
Rentrup-Wintergalen, Koordinato-

rin des Mehrgenerationenhauses 
Mütterzentrum. Die Leitung der 
dieses kostenlosen Angebots 
übernimmt Stefan Heimann, der 

Schulungsleiter Stefan Heimann, Tessa Rentrup-Wintergalen, Lisa Hee-
se(beide Mütterzentrum) ,Jörn Volkmann (Sparkasse) sowie Margret 
Krull (l.) und Irmgard Laumann (vorne) freuen sich auf viele interessier-
te Senior:innen. Foto: F.K.W. Verlag.

Damit das Internet kein „Neuland“ bleibt
Kostenloses Angebot für Senioren im Mütterzentrum Beckum

das Mütterzentrum als IT-Fach-
mann unterstützt. „Wir möchten 
den Senioren die Berührungsäng-
ste vor dem Umgang mit dem 

Computer nehmen und Grundla-
gen vermitteln. Außerdem geht 
es darum, den Zugang zum In-
ternet zu erlernen und wichtige 
Online-Angebote und Social-Me-
dia-Aktivitäten kennenzulernen“, 
erklärt Heimann. Natürlich kön-
nen in diesen fünf Stunden nur 
Grundlagen vermittelt werden. 
Anschließend können die Damen 
und Herren bei offenen Fragen 
gerne im Mütterzentrum vorbei-
schauen. 
	 Unterstützt wird das Projekt 
von der Sparkasse Beckum-Wa-
dersloh, die für die Beschaffung 
von Geräten 2.000 Euro zur Verfü-
gung gestellt hat. Übrigens: Eine 
Altersbegrenzung gibt es nicht. 
Jede:r, der/die sich als Senior:in 
fühlt und mehr über das World 
Wide Web lernen möchte, kann 
sich melden.

Unter dem Motto „Zukunft 
fair gestalten – #fairhandeln 
für Menschenrechte weltweit“ 
fand im September die Faire 
Woche statt. Faires Kochen und 
Frühstücken, Filme, Vorträge, 
Ausstellungen, Multivision und 
ein konsumkritischer Spazier-
gang: Auch die Beckumer:innen 
waren zu einer Vielzahl von Ak-
tionen eingeladen, um faire 
Produkte kennenzulernen und 
zu kosten oder  mehr über den 
fairen Handel zu erfahren. Wei-
tere Termine stehen im Oktober 
und November auf dem Plan.

Die Steuerungsgruppe Fairtra-
de Stadt Beckum machte mit ver-
schiedenen Veranstaltungen auf 
den Fairen Handel aufmerksam. 
„Das Jahresthema ‚Menschenwür-
dige Arbeitsbedingungen‘ hat 
durch die Corona-Pandemie er-
schreckend an Aktualität gewon-
nen, denn Menschen am Beginn 
der Lieferketten haben besonders 
unter den Auswirkungen der Pan-
demie zu leiden. Darunter befin-

den sich Millionen von Kindern, 
die tagtäglich für das Überleben 
ihrer Familien schuften, keine 
Chance auf einen Schulabschluss 
haben und häufig einer Zukunft 
als Tagelöhner entgegenblicken“, 
meinte die Vorsitzende der Steu-
erungsgruppe Fairtrade-Stadt Be-
ckum Antje Ruhmann. Positive 
Beispiele aus dem Fairen Handel 
zeigen, wie eine menschenwür-
dige und zukunftsfähige Wirt-
schaft gestaltet werden kann. 
	 Was kann man tun? Der Faire 
Handel ist ein wichtiger Mecha-

Das Orgateam: v. l. Antje Ruhmann, Agnesa Halimi, Sabine Martin, 
Marion Matuszek und Sandra Kowalczyk. Foto: Stadt Beckum

Zukunft fair gestalten
Aktionen zur „Fairen Woche“ und darüber hinaus

nismus, um benachteiligte Pro-
duzentenfamilien in Afrika, Asien 
und Lateinamerika zu unterstüt-
zen, sodass diese ihre Lebens- 
und Arbeitsbedingungen selbst-
bestimmt verbessern können. 
„Wir alle können beim Einkau-
fen eine fairere Zukunft mitge-
stalten“, meinte Marion Matuszek, 
bei der Stadt Beckum zustän-
dig für den Fairen Handel. Ge-
meinsam mit Antje Ruhmann 
und dem weiteren Organisations-
team machte sie Lust auf fairen 
 Konsum.

Aktionen zum Fairen Handel:
• Fotoausstellung „Nachhal-
tig handeln – Arbeitsschwer-
punkte von Fairtrade“ während 
der Öffnungszeiten in der Zeit von 
8 bis 22 Uhr im 1. OG der VHS Be-
ckum-Wadersloh, Antoniusschule 
bis zum 16. Dezember.
• Samstag, 23. Oktober, 9 bis 11 
Uhr: Faires Frühstück der Ar-
beitsgemeinschaft Eine Welt, Saal 
im Pfarrheim St. Stephanus, Cle-
mens-August-Straße.
• Dienstag, 2. November, 19 bis 
20.30 Uhr: Vortrag in der Aula 
der VHS Beckum-Wadersloh, An-
toniusschule, Antoniusstraße zum 
Thema: „Fair, bio, vegan – weni-
ger Fleisch für ein besseres Kli-
ma und mehr Gesundheit“, An-
meldung über die VHS oder direkt 
an der Abendkasse.
• 14. November, 17 bis 19 Uhr: 
Multivisionsshow: „Weltreise 
zu Fairtrade-Produzenten, Na-
turwundern & Heiligtümern“ 
zusammen mit dem Deutschen 
Alpenverein und der Steuerungs-
gruppe Fairtrade Beckum in der 
Aula der VHS, Antoniusschu-
le, Antoniusstraße, Anmeldung 
über die VHS oder direkt an der  
Abendkasse.
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Stellenmarkt Stellenmarkt/Kreis Warendorf

Schüler:innen, die ihren Ab-
schluss in der Tasche haben 
stehen aktuell vor der Heraus-
forderung, zum Beispiel eine 
Ausbildung zu finden. Die gute 
Nachricht ist: Der Arbeitsmarkt 
erholt sich langsam wieder. Das 
zeigt auch die Bilanz der Hand-
werkskammer Münster.

Die Zahl der Auszubildenden im 
Kammerbezirk Münster stabili-
siert sich, sie nähert sich wieder 
dem Vor-Corona-Niveau im Som-
mer 2019 an. Zum Stichtag 30. Juli 
meldet die Handwerkskammer 
(HWK) Münster 3.940 neue Lehr-
verträge im Münsterland und in 
der Emscher-Lippe-Region. Das 
sind 13,1 Prozent mehr als im Vor-
jahr. Damals waren die Lehrstel-
len im Jahresvergleich um 15,1 
Prozent eingebrochen. Jetzt ha-
ben nur vier Prozent weniger jun-
ge Menschen eine Ausbildung 
begonnen als vor der Pandemie.
	 „Diese Entwicklung stimmt 
mich optimistisch, dass das Hand-
werk bis zum Jahresende weiter 
aufholt, denn sehr viele Betriebe 
suchen noch händeringend Be-
rufsnachwuchs“, kommentiert 
HWK-Präsident Hans Hund die 
Momentaufnahme. „Ich hoffe 

Unternehmensvertreter bemühen sich um junge Bewerber (Bild aus der Vor-Corona-Zeit). 

Schwere Zeiten auf dem Arbeitsmarkt
Tipps für Berufseinsteiger

und September beginnt, ist der 
Einstieg bis Jahresende möglich. 
In der Lehrstellenbörse der HWK 
Münster stehen aktuell 349 freie 
Plätze für dieses Jahr. Die Aus-
bildungsvermittler:innen stellen 
Kontakte zwischen interessierten 
Jugendlichen und Betrieben her.
	 Bewerber:innen, die selbst 
aktiv werden möchten, können 
sich direkt an die Ausbildungs-
vermittler:innen der HWK wen-
den ( Tel. 0251/705-4004) und 
auf dem Praktikums- und Lehrs-
tellenportal unter einer Vielzahl 
von Angeboten auswählen: www.
hwk-muenster.de/ausbildungs-
vermittlung.

Hochschulabsolvent:innen
In der aktuellen Situation sind 
auch alle Hochschul-Absol-
vent:innen gebeutelt. In vielen 
Bereichen der Wirtschaft ist die 
Situation derzeit schwierig. Mit-
arbeiter:innen werden ins Home-
office geschickt oder gehen in 
Kurzarbeit. Unternehmen haben 
Einstellungsprozesse zeitwei-
lig gestoppt. Keiner weiß, wann 
genau sich an dieser Situation 
wieder etwas ändern wird und 
der Arbeitsmarkt wieder normal 
funktioniert. 

	 Gerade Absolvent:innen trifft 
das augenblicklich sehr hart. Des-
halb stellt sich die Frage: Was 
könnt ihr jetzt am besten tun? 
„Alle, die nicht in der komfor-
tablen Lage sind, bereits einen 
Arbeitsvertrag in der Tasche zu 
haben, sollten überlegen, ihr Stu-
dium zu verlängern (Master), in 
einem Projekt als wissenschaft-
licher Mitarbeiter an der Hoch-
schule oder in einem Forschungs-
institut einzusteigen oder eine 
Promotion anzustreben, wenn 
sich dazu die Gelegenheit bietet“, 
empfiehlt Dr. Michael Schanz, Ar-
beitsmarktexperte bei der Tech-
nologieorganisation VDE. Der 
VDE zählt 14.000 Studierende 
und Young Professionals der Elek-
tro- und Informationstechnik zu 
seinen Mitgliedern. „Noch vor ein 
paar Monaten herrschte Vollbe-
schäftigung unter den Elektroin-
genieuren, ihnen stand die Welt 
offen. Jetzt hat der Virus die Plä-
ne und Träume vieler junger Men-
schen vorerst zunichte gemacht“, 
erklärt Schanz. Aber aufgeben sei 
nicht angesagt.

Mut, Geduld und 
Fantasie sind gefragt
Die Wirtschaft zieht wieder an, 
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sondere soziale Netzwerke spie-
len im Leben eine immer zen-
tralere Rolle. Gerade während 
der Pandemie hat sich die Zeit, 
in der die Menschen sich im di-
gitalen Bereich aufhalten, fast 
verdoppelt.

Problematisch wird der Um-
gang immer dann, wenn die Nut-
zer:innen zu wenig über die Ge-
fahren und Risiken sowie die 
Rechte und Pflichten digitaler 
Kommunikationswege wissen. Cy-
bermobbing ist ein sehr spezielles 
Thema, das aufgrund der Auswir-
kungen für die Opfer heute beson-
dere Kenntnisse erfordert. Dabei 
geht es um die Nutzung von Apps 
wie WhatsApp, Instagram, Face-
book, Snapchat etc.. Diese werden 
häufig von Kindern genutzt, ohne 
dass Eltern einen genaueren Ein-
blick haben, was dort passiert. Sie 
können Opfer von Cybermobbing 
werden oder von Cybergrooming 
betroffen sein, wenn Erwachsene 
sie über diese Apps kontaktieren.
	 Das Netzwerk Medien im Kreis 
Warendorf freut sich daher, dass 
es ab sofort kostenfreie Webinare 
zum Thema „Recht im Internet – 
Cybermobbing“ für alle Klassen al-
ler weiterführenden Schulen so-
wie für Elternabende anbieten 
kann. Zudem wird es an vier Ter-
minen im November für Eltern 
und Kinder der Grundschulen 
(Jahrgangsstufe 3 u. 4) Live-We-
binare zum Thema geben. Mög-
lich ist dies dank der finanziellen 
Unterstützung durch die Sparkas-
se Münsterland Ost und die Spar-
kasse Beckum-Wadersloh in Höhe 
von 9.000 Euro.

Landrat Dr. Olaf Gericke bedankte 
sich bei Peter Scholz von der Spar-
kasse Münsterland Ost: „Als Kreis 
sind wir mit unserem Jugendamt 
und der Geschäftsstelle des Re-
gionalen Bildungsnetzwerkes im 
Netzwerk Medien aktiv. Gerade 
in diesen Bereichen ist es wichtig, 
junge Menschen vor Gefahren zu 
schützen und Eltern aufzuklären.“
	 Durchgeführt werden die Li-
ve-Webinare von Rechtsanwäl-
tin Gesa Stückmann vom Verein 
Prävention 2.0 e.V., die sich seit 
2007 mit dem Thema „Kinder und 
neue Medien“ beschäftigt. In ihren 
90-minütigen Webinaren berich-
tet sie altersentsprechend anhand 
praktischer Fälle aus ihrer anwalt-
lichen Praxis.

Anmeldung und Infos
Für die Live-Webinare im Klassen-
raum können sich alle Schulen 
im Kreis Warendorf über eine On-
line-Plattform anmelden. Für jede 
Jahrgangsstufe (5 bis 13 inkl. Klas-
sen der Berufskollegs) stehen zwei 
Live-Webinare zur Auswahl. Zu-
dem wird für jede Jahrgangsstufe 
vorab ein Elternabend angeboten. 
	 Weitere Infos zum Projekt ge-
ben die Koordinatoren des Netz-
werks Medien: Rita Niemerg, Amt 
für Kinder, Jugendliche und Fa-
milien im Kreis Warendorf, Rita.
Niemerg@kreis-warendorf.de, 
Tel. 02581/535253 und Martin 
Decker, Geschäftsstelle des Re-
gionalen Bildungsnetzwerkes, 
Martin.Decker@kreis-waren-
dorf.de, Tel. 02581/534046. Wei-
tere Informationen zum Verein 
Prävention 2.0 und zu den We-
binaren gibt es unter https:// 
law4school.de.

Hilfe bei Cybermobbing 
Webinare für weiterführenden Schulen

Alle beteiligten freuen sich über die kostenfreien Webinare zum Thema 
„Recht im Internet – Cybermobbing“ für alle Klassen aller weiterführen-
den Schulen. Foto: Kreis Warendorf

Reinigungskräfte m/w/d  
für Münster

4-8 Stunden täglich mit  
Berufserfahrung und  

Führerschein gesucht.
Gute Deutschkenntnisse sind 

zwingend notwendig.

AP Frau Gotthal  
0251 / 627 391 6

sehr, dass in den kommenden 
Wochen und Monaten noch viele 
junge Menschen die Chance auf 
eine Ausbildung und damit eine 
sichere Zukunftsperspektive im 
Handwerk ergreifen.“
	 Nach einer Umfrage der HWK 
unter 452 Handwerksbetrieben 
im Juli konnten fast zwei Drittel 
(64 Prozent) nicht alle ihre ange-
botenen Lehrstellen besetzen. 
70 Prozent der Befragten hal-
ten trotz Corona an ihrer Ausbil-
dungsbereitschaft fest. 71 Pro-
zent geben an, sie hätten keine 
Bewerber:innen gehabt. Jeder 
Fünfte konnte in den vergange-
nen Monaten keinen Kontakt zu 
potenziellen Bewerber:innen her-
stellen. 5 Prozent sagen, dass das 
Bewerbungsverfahren wegen der 
Pandemie schwieriger geworden 
sei. 
	 Auch wenn das Lehrjahr in 
den meisten Fällen im August 

wenn auch langsam. „Vor der 
Krise fehlten bis zu 100.000 
Fachkräfte allein in der Elektro- 
und Informationstechnik. Auch 
in anderen Branchen boomte 
es und die Unternehmen rissen 
sich um Auszubildende und Ab-
solventen von Fach- und Hoch-
schulen. Das wird bald wie-
der der Fall sein“, zeigt sich der 
VDE-Experte optimistisch. Wich-
tig sei nun, die freie Zeit mit 
Weiterbildung zu überbrücken. 
„ Absolventen könnten bei-
spielsweise erworbene Fach- 
und Methodenkompetenzen 
um Bereiche erweitern, die in 
Unternehmen sowieso auf sie 
zukommen werden, aber im 
Studium wegen der wichtigeren 
Fachkenntnisse zu kurz gekom-
men sind. Das können Themen 
wie Teamorganisation, Team- 
oder Projektmanagement, Ab-
laufprozesse in und Organisati-
on von Unternehmen oder agile 
Entwicklungsprozesse und -me-
thoden sein“, rät Schanz. Für alle 
Ingenieure, die ein hardware-
orientiertes Thema in ihrer Ab-

schlussarbeit hatten, könne eine 
zusätzliche Software-Schulung 
sinnvoll sein, gerade mit Blick 
auf Künstliche Intelligenz oder 
Big Data. Auch Wirtschaftswis-
senschaftlern helfe Know-how 
in Big Data weiter. 
(dzi/akz-o)
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Warendorf/Oelde

Wieder zurück!
Der Herbst-Erlebnis-Tag in Oelde

Nach einem Jahr Pause kön-
nen sich Shopping-Fans in 
diesem Jahr wieder auf den 
Herbst-Erlebnis-Tag – kurz 
HET – freuen. Der Gewer-
beverein und das Cityma-
nagement Oelde laden ge-
me ins am am Sonnt ag ,10. 
Oktober, von 13 bis 18 Uhr in 
die Innenstadt ein. 

Alles wie immer in diesem 
Jahr, naja fast: Selbstverständ-
lich werden die gültigen Coro-
na-Vorschriften beachtet. Auch 
ein Rahmenprogramm wird es 
geben, allerdings ohne Bühne. 
Stattdessen wird es musikalische 
Live-Acts an verschiedenen Stel-

len in der Innenstadt geben, die 
die Besucher:innen unterhalten, 
während sie durch die geöff-
neten Geschäfte schlendern. Es 
lohnt sich also, am 10. Oktober 
in Oelde vorbeizuschauen. 
	 Die Fußgängerzone lädt mit 
eleganten Geschäften, Bou-
tiquen, Kaufhäusern, grün be-
pflanzten Ruhezonen, Restau-
rants und Cafés ,  zu einem 
erlebnisreichen Bummel ein. 
Das Motto der Händler und Ge-
werbetreibenden lautet: Nach 
Herzenslust bummeln und na-
türlich die neuesten Trends für 
den Herbst entdecken. Sicher 
werden auch die Händler viele 
tolle Angebote bereithalten. 
	 Gleichzeitig kommen auch 
Auto- und Technik-Fans auf 
ihre Kosten, denn auch die „Oe-
lder Automeile“ ist in Planung. 
Zu diesem Anlass wird sich die 
Geiststraße in eine lange Au-
tomeile mit großer Autoprä-
sentation verwandeln. Eben-
falls stattfinden soll der beliebte 
Bauernmarkt. Hier locken die 
Anbieter mit allerlei schönen 
und attraktiven Dingen aus 
dem Handwerk. Zusätzlich im 
Angebot: umweltfreundliche 
Produkte aus ökologischer Er-
zeugung und handwerkliche 
Fertigungen aus Naturmateri-
alien. 

Oelde

Die Ausstellung „Visibilis“ 
der Künstlerin Carmen Stock 
zeigt der Kreiskunstverein Be-
ckum-Warendorf aktuell in der 
Galerie im Kreishaus. Es gilt die 
3G-Regel: Der Einlass ist nur 
für geimpfte, genesene oder 
getestete Personen möglich.

Die Ausstellung der 1957 in Spa-
nien geborenen Künstlerin ist 
eine Hommage an die Natur und 
speziell an Bäume. Sie laden uns 
ein, unseren Geist zu öffnen, un-
serer Fantasie freien Lauf zu las-
sen, in ihr Innenleben einzutau-
chen und eine lebendige Welt 

voller Farben und Strukturen zu 
entdecken.
	 Seit 1985 lebt Carmen Stock 
in Oelde-Stromberg. Ihre Werke 
waren in Einzel- und Gemein-
schaftsausstellungen bisher u.a. 
im Museum Abtei Liesborn, im 
Stadtmuseum und der Stadtgale-
rie Beckum, der Stadtgalerie Ah-
len und der LVHS Freckenhorst zu 
sehen.
	 Die Ausstellung ist bis zum 
29. Oktober zu folgenden Öff-
nungszeiten zu sehen: montags 
bis donnerstags von 8 bis 18 Uhr, 
freitags von 8 bis 14 Uhr. Der Ein-
tritt ist frei.

Ausstellung „Visibilis“ 
im Kreishaus
Carmen Stock 
stellt bis Ende Oktober aus 

Foto: Kreis Warendorf

Freibad Gaßbachtal 
in Stromberg
Noch bis Ende Oktober geöffnet!

Während die meisten Freibäder 
bereits geschlossen sind oder 
sich derzeit auf die Schließung 
vorbereiten, bleibt das Freibad 
Gaßbachtal in Stromberg noch 
bis 31. Oktober geöffnet.

Im Vorstand wird zurzeit noch be-

raten, das Freibad sogar noch im 
November geöffnet zu lassen.
Bei einer Wassertemperatur von 
28° macht das Schwimmen an der 
frischen Luft auch im Herbst noch 
großen Spaß. In Stromberg ist es 
nicht erforderlich, eine Schwimm-
zeit zu reservieren.

Zum nächsten Trauer Café am 
Sonntag, 10. Oktober, zwi-
schen 10 und 12 Uhr im DRK-
Haus in Oelde, Poststraße 21, 
lädt die Hopizbewegung im 
Kreis Warendorf herzlich ein. 

Bei Kaffee, Tee und Gebäck be-
steht die Möglichkeit, sich mit 
anderen über die Trauer und 
den Verlust eines lieben Men-

schen auszutauschen. Dank der 
Unterstützung im DRK-Haus vor 
Ort in Oelde können alle not-
wendigen Hygiene- und Ab-
standsregeln eingehalten wer-
den.

Bei Nachfragen wenden Sie sich 
bitte an Hans-Jürgen Fürstenau, 
Tel. 02522/60434 oder Anneliese 
Tschapalda, Tel. 05245/5327.

Hospizbewegung 
lädt ein
Trauer Café im Oktober

Am Sonntag, 3. Oktober, fin-
det von 10 bis 16 Uhr wieder 
der beliebte und weit über die 
Grenzen von Stromberg hi-
naus bekannte Flohmarkt im 
Freibad in Stromberg statt. 
Der ursprüngliche Termin im 
Mai konnte Corona-bedingt 
nicht stattfinden, daher wird 
er nun im Oktober nachgeholt. 

Der Flohmarkt im Freibad hat 
sich im Laufe der Jahre durch 
seine besondere Atmosphäre 
und das vielfältige Angebot zu 
einem Besuchermagnet entwi-

ckelt. Zugelassen sind nur nicht-
gewerbliche Verkäufer:innen. 
Der Förderverein Gaßbachtal 
hat auch wieder einen eigenen 
Stand, an dem gespendeter Trö-
del verkauft wird.
	 Die Standgebühr geht wie in 
den Vorjahren an den Förderver-
ein Gaßbachtal Stromberg e.V., 
der auch für das leibliche Wohl 
der Aussteller und Besucher sor-
gen wird. Sollte der Flohmarkt 
aufgrund der Corona-Pandemie 
nicht stattfinden, besteht natür-
lich ein Erstattungsanspruch der 
geleisteten Standgebühren.

Rappelkisten-Flohmarkt
Im Oktober im Freibad Stromberg

Fo
to

: F
ör

de
rv

er
ei

n 
G

aß
ba

ch
ta

l
 A

rc
hi

vf
ot

o
: F

ör
de

rv
er

ei
n 

G
ro

ßb
ac

ht
al

 e
.V

.



46 | Ortszeit Ahlen / Beckum Oktober 2021

Oelde

Ruhig gelegen am Stadtrand 
von Oelde wird am 1. Okto-
ber der Seniorenpark carpe 
diem an den Betreiber über-
geben. Das Gebäude an der 
Hans-Böckler-Straße bietet 
Platz für 80 stationäre Pflege-
plätze inklusive eingestreuter 
Kurzzeitpflege, 30 betreute 
Wohnungen im Erstbezug und 
15 Tagespflegeplätze. Darüber 
hinaus gibt es individuell dazu 
buchbare Betreuungs- und 
Serviceleistungen sowie einen 
Pflegedienst.

Der Senioren-Park soll ein „Ort 
der Begegnung“ sein, deshalb 
stehen das Angebot der ambu-
lanten Pflege sowie das Vier-Jah-
reszeiten-Restaurant und -Café 
allen Oelder:innen jeden Alters 
zur Verfügung. Bürgermeisterin 
Karin Rodeheger ist begeistert 
von dem Konzept: „Mit dem Se-
nioren-Park ‚carpe diem‘ errei-
chen wir in Oelde einen weite-
ren wichtigen Lückenschluss zur 
Deckung des Bedarfs an vollsta-
tionären Pflegeplätzen und vor 
allem auch im Bereich Tagespfle-
ge. Besonders freut es mich, dass 

hier die Verbindung von Seni-
orenzentrum, Kindertagesstätte, 
barrierefreien Wohnungen und 
öffentlichem Café ein Ort für le-
bendiges Miteinander zwischen 
unterschiedlichen Altersgrup-
pen, Bewohnern und Besuchern 
entsteht.“
	 Und damit nicht genug: „Wir 
wollen auch Vereinen das Re-
staurant als Treff anbieten“, sagt 
Martin Niggehoff, Geschäfts-
führer des Betreibers, der „carpe 
diem“ GBS mbH. Zudem seien 
langfristig kulturelle wie auch 
kulinarische Veranstaltungen 
geplant.

Eröffnung 
nach 15 Monaten Bauzeit
„Es war eine ordentliche Heraus-
forderung“, bilanziert Marc Bau-
mann, Geschäftsführer des In-
vestors, der First Retail Consult 
GmbH aus Bielefeld. Denn Ma-
terialknappheit aufgrund der 
Pandemie und Extremwetter 
mit Schnee und Regen hatten 
den Baufortschritt erschwert. 
	 Der symbolische Spatenstich 
für den Generationenpark an 
der Hans-Böckler-Straße fand 

In Kürze bezugsfertig ist der Senioren-Park „carpe diem“ an der 
Hans-Böckler-Straße in Oelde. Das Foto zeigt (v. l.) Mechthild Gröver 
(Stadt Oelde), Karin Rodeheger (Bürgermeisterin), Martin Niggehoff (Ge-
schäftsführer Carpe Diem), Andreas Claus (Einrichtungsleiter) und Marc 
Baumann (Geschäftsführer First Retail).  Fotos: F.K.W. Verlag

„Ort der Begegnung“ in Oelde
Senioren-Park „carpe diem“ nimmt Betrieb auf

im Dezember 2019 statt. Zum 
Quartier gehört nicht nur das 
Senioren-Wohnprojekt, son-
dern auch die Kindertagesstät-
te Nimmerland, die vom Deut-
schen Roten Kreuz getragen 
wird und bereits im Sommer 
2020 eröffnet wurde. Nach ins-
gesamt 15 Monaten Bauzeit ist 
nun auch der Senioren-Park be-
zugsfertig. Ermöglicht hat dies 
auch der leistungsstarke Finan-
zierungspartner, die Volksbank 
eG Warendorf, der ein herz-
licher Dank gilt.
	 „Das Besondere an der Ein-
richtung ist, dass wir alle An-
gebote in der Altenpflege an 

einem Ort versammeln“, sagt 
„carpe diem“-Geschäftsführer 
Martin Niggehoff. Neben Kom-
fort durch die Serviceleistungen 
bietet der Senioren-Park eine 
hochwertige Ausstattung in 
wunderbarem Wohlfühlambi-
ente. Denn hier steht immer die 
Selbstbestimmung der Bewoh-
ner:innen im Mittelpunkt. Des-
halb lautet das Motto der Be-
treibergesellschaft auch: „So 
viel Selbstständigkeit wie mög-
lich bei so viel Betreuung und 
Pflege wie nötig.“ Eine offizielle 
Eröffnungsfeier soll es übrigens 
Ende November oder Anfang 
Dezember geben. 




